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ERIN marine Velour, auch in schwarz Velour, austauschbare 
Fußbettung, Weite H 179,00 € I NATAL schwarz/weiß Flecht-
leder, auch in sand kombiniert, austauschbare Fußbettung 
219,00 € I TATSI rot Flechtleder, auch in schwarz, austausch-
bare Fußbettung 210,00 € I KALOA braun Flechtleder, auch 
in schwarz 179,00 € 

KALOA

NATAL

TATSI

ERIN

GÜRTEL CINTURA
35,90 €



EiNFACH lECKEr
Kurlbaum-Chefkoch
Detlev Hufschmidt 
und sein Zander-
Spargel-Gericht  
Seite 26

Liebe Leserinnen, liebe Leser,

eine der Arbeiten am Moerser Monat, die uns 
am meisten Spaß machen, sind die Recherchen 
im Stadtarchiv. Wir lieben es einfach, dort nach 
interessanten ereignissen in der Vergangenheit 
zu kramen. immer wieder stößt man auf Mel-
dungen, die erinnerungen wach werden lassen: 
Menschen zum Beispiel, die man längst verges-
sen hat, oder Sensationen zu neuen errungen-
schaften, die uns heute wieder vorkommen wie 
aus der Steinzeit.

in diesem Moerser Monat lesen Sie ein ergebnis 
dieser Archivarbeit, bei dem auch ein Aha-effekt 
entstehen dürfte: es geht um einen Kriminalfall, 
der überraschende Parallelen zu einem just in 
diesem April 2015 verhandelten Fall mit bundes-
weiter Beachtung aufweist. Gemeint ist der Pro-
zess um die verstorbene Studentin tuğçe. Aber 
das lesen Sie am besten selbst – ab Seite 16.  

einen spannenden April wünschen ihnen

Inhalt

RUBRiKeN
KleiNe RUNDeN 5-6
MOSAiK 8-10
RAtGeBeR 22-24
eiNFACH leCKeR 26-27
UNteRHAltUNG 28-29
VeRANStAltUNGSKAleNDeR 34-43
APOtHeKeNNOtDieNSte 44
FüR KOPF UND HeRZ 45
exPO 46

Redaktion:  MO 1342
Anzeigen:  MO 1342
Vertrieb:  MO 1342
redaktion@moerser-monat.de
impressum: siehe Seite 43
titel: Berns








Im Netz:
www.moerser-monat.de

SpOrT
Der Schlossparklauf
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Ist das Kunst oder kann das weg?

Fachanwälte für Arbeitsrecht,  
Bau- und Architektenrecht, 
Familienrecht,  Miet- und 
Wohnungseigentumsrecht

Schwerpunkte:  Erbrecht, 
 Gesell schaftsrecht,  Medizinrecht,  
Verkehrsrecht,  Versicherungsrecht, 
Wirtschaftsrecht etc. pp.

peberes  R E C H TSA N WÄ LT E
Oberwallstraße 61  ·  47441 Moers
Telefon (02841) 88 173-0
Internet:   www.peberes.de
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Bianca Jansen, Mast
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Law in Medizinrecht
, ver-

stärkt nun unser Te
am.



Schloss Lauersfort

Lauersforter Strasse
Aubruchsweg

Elfrather See
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  Von Schloss Lauersfort zum  
Elfrahter See und zuruck"

01:16 h 5,97 km 20 m

Unsere  Kleinen Runden" konnen Sie ubrigens auch 

selbst nachlaufen: Wir haben sie im Internet genau 

dokumentiert. Auf der folgenden Seite konnen Sie  

sich den Rundenverlauf ansehen oder sich gleich  

die GPX-Daten dazu herunterladen:

www.komoot.de/tour/4308447

Anglersee

Petershof

Lauersfort
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Jetzt online einkaufen:

shop.gartencenter-schloesser.de

shop.gartencenter-schloesser.de

shop.gartencenter-schloesser.de

shop.gartencenter-schloesser.de

shop.gartencenter-schloesser.de

Karfreitag 10.00 - 12.00 Uhr
Ostermontag geschlossen
Ostersonntag geschlossen

Mo. - Fr.: 9.00 - 19.00 Uhr
Sa.: 9.00 - 18.00 Uhr
So.: 10.00 - 12.00 Uhr

 Gartencenter.Schloesser
 gartencenter-schloesser.de Römerstr. 19 · 47447 Moers-Schwafheim · Tel.: 02841 9323-0

Achtung – ansteckend!
Das Grillfieber ist

ausgebrochen.

         -Grill-
vorführung
am 18. April
ab 11.00 Uhr
Keine Anmeldung
erforderlich.

Der Osterhase ist
zu Besuch!

4.April



Alte Handwerkskunst  
beim Moerser Frühling
Wer mal einem Korbflechter oder einer Spinnerin über 
die Schulter schauen möchte, hat dazu beim Stadtfest 
„Moerser Frühling“ am 
25. und 26. April Gelegen-
heit: Die niederländische 
Handwerkergruppe „Den 
Olden tied“ baut in der 
innenstadt schöne Fach-
werkhütten auf, in denen 
sie alte Handwerksberufe 
wie Seiler, Buchbinder, 
Klöpplerin, Strohflech-
ter, Kupferschmied und 
Midde-winterhorn-Schnit-
zer präsentiert. Auch die 
Moerser Geschäftswelt öff-
net am Samstag von 11 bis 
19 Uhr und am Sonntag von 13 bis 18 Uhr ihre Pforten. Von 
der Homberger Straße bis zur Neustraße gibt es ein Unter-
haltungsangebot, unter anderem mit Drehorgelspielerin 
Brigitte, verschiedenen Walk-Acts und Kinderprogramm.

Mosaik

Kastell 1
47441 Moers
Kastellplatz

Tel.: 02841 / 9 23 77
Web: www.mp-moers.de

Christian N. Meyer
Fachanwalt für
ArbeitsreCht
steuerreCht

Angela Meyer
Fachanwältin für

erbreCht
FAMilieNreCht

 *FOCUS Spezial 11/2013

20 Jahre Erfahrung imArbeitsrecht
Ausgezeichnet in der

FOCus Anwaltsliste*

tOP-Fachanwältin für erbrecht

Tunnelarbeiten  
dauern noch bis 2016
Die Ostseite des Bahnhofsgebäudes soll 
mittels eines neuen Personentunnels zur lo-
tharstraße an Moers-Meerbeck angebunden 
werden. Die Bauarbeiten des Durchstichs 
werden bis nächstes Jahr dauern und 1,8 Mil-
lionen euro kosten. Der Bund und das land 
Nordrhein-Westfalen tragen mehr als drei 
Viertel der Kosten. Gleichzeitig wird auch das 
innenleben des Bahnhofs ein komplett neues 
Gesicht erhalten: Bahnsteige werden neu gestaltet, über 
Aufzüge wird ein barrierefreier Zugang zu den Gleisen hergestellt. in einem ersten Bauabschnitt 
wird der tunnel, der zu den Gleisen führt, auf 15 Meter verbreitert und bis zur lotharstraße verlän-
gert. in dieser Zeit werden sich auch Nachtarbeiten und einschränkungen für Bahnkunden nicht 
vermeiden lassen, da eines der vier Gleise für die Bauzeit entfällt. Durch seine gerade Bauweise 
wird der tunnel hell und freundlich sein – ohne Angsträume und schmutzige ecken. im vorderen 
Bereich werden Säulen die bisherige trennwand ersetzen und für eine attraktive Optik sorgen. Zur 
Jahreshälfte etwa soll der zweite Bauabschnitt, der innenausbau, beginnen. Bis Mitte Januar 2016, 
so hoffen die Projektleiter, sollen die Arbeiten abgeschlossen sein.
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Mosaik

Stau auf der A40: keine  
Entspannung bis Mitte April 
Die gute Nachricht: trotz der Sperrung der A40-Rheinbrü-
cke Neuenkamp für Fahrzeuge über 3,5 tonnen dürfen Bus-
se der Niag die Brücke weiter befahren. Die schlechte Nach-
richt: Aufgrund der teilsperrung der Brücke und des hohen 
Verkehrsaufkommens rechnet die Niag noch bis in den Ap-
ril hinein mit Verspätungen ihrer Buslinien, die von dieser 
Wegführung betroffen sind. einige Fahrten der linie SB30 
werden für diese Zeit über Ruhrort geführt. Das betrifft die 
Fahrt montags bis samstags mit Ankunft am Duisburger 
Hauptbahnhof um 0:22 Uhr und alle Sonntagsfahrten. Alle 
Fahrten der SB10 werden über die Autobahnbrücke geführt. Die linien 921 und 929 in Fahrtrichtung Duisburg 
werden montags bis freitags in der morgendlichen Verkehrsspitze umgeleitet, um die Verspätungen zu minimieren. 
Pendler von und nach Duisburg sollten während der Bauphase möglichst früher als üblich starten, rät die Niag, denn 
vor allem auf den linien SB10, SB30, 911, 912, 914, 921 und 929 wirken sich die Rückstaus und die stärkere Verkehrs-
belastung auf den Ausweichstrecken aus. An der Autobahnbrücke Neuenkamp waren schwere Schäden festgestellt 
worden. Bis voraussichtlich Mitte April ist die Brücke in Richtung essen nur einspurig befahrbar, in der Gegenrich-
tung sind zwei Spuren offen. Derzeit werden Schweißarbeiten an den beschädigten Brückenträgern vorgenommen. 
Ab 2019 soll mit dem Bau einer komplett neuen Brücke begonnen werden. Weitere infos: www.niag-online.de.

R I S T O R A N T E 

R I S T O R A N T E 

Öffnungszeiten: 
Montag bis Sonntag

12.00-15.00 Uhr, 18.00-23.3 0 Uhr 
Samstag durchgehend geöffnet

Kirchstraße 38 · 47441 Moers
Tel.  (0 28 41) 2 38 89 

www.ilmulino.gastronomie.de

Italienisches Lebensgefühl
- mitten in Moers -

täglich frisch:
Vorspeisen aus der Vitrine

hausgemachte Nudeln
Fisch aus Wildfang
Fleischspezialitäten

Dolce, typische Nachspeisen
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Mosaik

Nordring 8b · 47441 Moers · Tel.: 0 28 41 / 17 82 23  
www.lamaremma.de

Di. 12-16 Uhr · Mi., Do. 12-16 + 18-22 Uhr · Fr., Sa. 12-22 Uhr 

ITalIeNIScheS WeIN- UND SpeISelokal

ITalIeNISche MoMeNTe
pasta, Salate, Fisch und Fleisch

Täglich wechselnder Mittagstisch

Wie ein Besen vor  
Hexen schützen kann
Ein Besen an der Hausmauer war im Mittelalter 
eine klare Botschaft: Hexe flieg weiter, dieses Haus 
ist schon besetzt. Was sich die Menschen damals 
noch haben einfallen lassen, um Hexen zu vertrei-
ben, erfahren die Besucher der mittelalterlichen 
Spiel- und lernstadt „Musenhof“ am 12. April. Zur 
Saisoneröffnung gibt es nämlich von 14 bis 18 Uhr 
einen Aktionstag zum thema Glaube und Aber-
glaube im Mittelalter. Gegen einen kleinen Obo-
lus können Besucher Zaubersalben und Amulette 
herstellen. eine selbstgefertigte Salbe aus Ringel-
blumen pflegt die Haut und heilt kleine Wunden. 
Damit man erst gar nicht zu Schaden kommt, schützt 
ein Amulett, das man persönlich mit einem Weihezauber versehen muss. Der eintritt in den Musenhof ist 
frei. Mit der Saisoneröffnung beginnt auch die offene Kinderbetreuung: Samstags können eltern ihre Kinder 
zwischen 6 und 12 Jahren zwischen 10 und 13 Uhr in die Obhut der Museumspädagogen geben. Samstags 
von 15 bis 18 Uhr und sonntags von 14 bis 18 Uhr steht der Musenhof für kostenlose Familienbesuche offen. 

Ich seh den Sternenhimmel
Wie sammelt ein teleskop licht? Wie sehen der Mond 
und die Planeten im teleskop aus? Wie groß ist unser 
Sonnensystem? Wie weit ist der nächste Stern entfernt? 
Und wie orientiere ich mich am Nachthimmel? Diese 
Fragen stellen sich 
viele, wenn sie in den 
Himmel schauen. Der 
Hobbyastronom Dr. 
tom Fliege aus Dort-
mund kann sie beant-
worten: in den Oster-
ferien bietet er einen 
Workshop speziell für 
Jugendliche von 11 bis 
16 Jahren an. Am 8. und 
9. April wird gemessen, 
gebastelt und ausprobiert.  Falls die Sonne scheint, kann 
sie mit sicheren Filtern beobachtet werden. Für erwach-
sene, die wissen wollen, was man mit erschwinglichen 
teleskopen sehen und fotografieren kann, gibt es ab 
dem 15. April einen viertägigen Workshop „Astronomie 
und Astrofotografie“.
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Titelthema

Das Preußen-Denkmal am Altmarkt befindet sich in einem sehr schlechten Zustand. 
Die Restaurierung wird über 16.000 Euro kosten.
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Titelthema

„Einfach abreißen 
geht nicht!“
DENKMAlpFlEGE  Udo pieper, Gründer der neuen Grafschaft Moers 
Geschichts-Stiftung (GMGS), erklärt im interview mit Hannah Derrix,  
wie die Moerser Denkmäler gerettet werden könnten.

Die Stadt hat ihre Denkmäler auf Schä-
den untersuchen lassen. in einer Be-
standsaufnahme sind alle Denk- und 

ehrenmale in einer übersicht aufgelistet und 
in fünf Prioritätsstufen eingeordnet. Beson-
ders schlecht steht es um das Kaiserdenkmal 
sowie den Greef-Brunnen im Schlosspark. 
Auch am Gedenkstein auf dem ehrenfriedhof 
und dem Kriegerehrenmal in Kapellen müssen 
schon kurzfristig wichtige Reparaturen durch-
geführt werden. Die Untersuchung zeigt: Um 
die Denkmäler in Moers steht es gar nicht gut.

Herr pieper, warum sind die Denkmäler über-
haupt so kaputt?
Moers hat in den letzten 50 Jahren so gut wie 
nichts für die Denkmäler getan. Das ergebnis 
sehen wir jetzt in der hohen Summe, die für die 
Reparaturen nötig wäre. 

Um wieviel Geld geht es denn?
Die Stadt rechnet mit Kosten von ungefähr 
350.000 euro. ich schätze den finanziellen Auf-
wand sogar noch höher ein. 

Vielleicht sollte man einfach auf ein paar 
Denkmäler verzichten?
Auf gar keinen Fall! Nur weil die Denkmäler 
langsam verfallen, darf man sie nicht einfach 
abreißen. Das halte ich für eine dumme idee. 
Jedes einzelne Denkmal hat einen historischen 
Bezug für unsere Stadt und bedeutet ein wich-
tiges Stück Vergangenheit.

in welchem Zustand sind die Denkmäler genau?
einige Denkmäler müssen von Graffiti und 
Schmierereien befreit werden. Viele inschrif-

ten sind nur noch schwer lesbar, Abgase haben 
mit den Jahren ihre Spuren hinterlassen. Viele 
Denkmäler sollten mit informationstafeln be-
stückt werden. Solche Dinge sind meiner Mei-
nung nach sehr wichtig, um die leute für die 
Moerser Geschichte zu sensibilisieren.

Glauben Sie, dass sich die Menschen zu we-
nig für Geschichte interessieren?
Nein, es werden ja auch immer wieder Ge-
denktage für alles mögliche gefeiert. Aber die 

Wo wird es  
besonders teuer?
Die treppenanlagen am Kriegerehrenmal 
Schwafheim müssen saniert werden. Hier 
rechnet die Stadt mit Kosten um 40.000 
euro. Auch beim Asberger Kriegerehren-
mal „Heldenhain“ wird es teuer – 21.000 
euro werden hier mindestens gebraucht. 
Für die Reparaturen am Altmarktdenkmal 
plant die Stadt etwa 16.600 euro ein.

Udo Pieper 
berichtet vom 
schlechten Zustand 
der Denkmäler.Fo
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Titelthema

örtliche Vergangenheit hier bei uns in Moers 
bekommt zu wenig Aufmerksamkeit. Dabei 
gehören die Denkmäler zu unserem täglichen 
leben. Jedes einzelne Denkmal hat ja eine be-
sondere Bedeutung für die Stadt und deren 
Historie. Gerade deshalb muss etwas dafür ge-
tan werden, dass die Denkmäler wieder ihren 
verdienten Platz im Stadtbild von Moers und 
vor allem die verdiente Aufmerksamkeit der 
Bürger bekommen.

Kann die Stadt das alles überhaupt leisten?
Der Stadt geht es finanziell nicht gut genug, 
um einen solchen Aufwand ohne Weiteres 
stemmen zu können. Durch den hohen Verwal-
tungsaufwand wird es außerdem noch lange 
dauern, bis alle Reparaturen durchgeführt wer-
den können – in dieser Zeit wird der Zustand 
der Denkmäler natürlich nicht besser. Was Neu-
erungen im Stadtbild angeht, denkt die Stadt 
natürlich eher wirtschaftlich und setzt die Prio-
ritäten weniger auf historischer Seite.

Und ihre Stiftung kann in dieser Hinsicht 
mehr leisten als die Stadt. 
Auf jeden Fall. Die Stiftung arbeitet aber keines-
falls gegen die Stadt. es ist völlig legitim, dass 
einige Prozesse in der Verwaltung nur langsam 
vorangehen. ich finde es nur schade, dass die 
Bürger dann womöglich gar nicht merken, dass 
an den Denkmälern etwas getan wird. Neben 
der finanziellen Unterstützung, die die Stiftung 
leisten kann, fungiert sie als Mittler zwischen 
der Stadt und den Bürgern. Diese Rückkopp-
lung zu den Bürgern halte ich für sehr wichtig. 
Außerdem sind entscheidungswege in einer 

Udo Pieper setzt sich 
mit seiner Stiftung 
dafür ein, dass den 

Denkmälern schnell 
und unbürokratisch 

geholfen werden 
kann. 

„Luise Henriette von Oranien“ vor dem Schloss ist zum Glück lediglich leicht verschmutzt und mit Moos bewachsen.
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Titelthema

Stiftung einfach viel kürzer als in Politik und 
Stadtverwaltung. Wir können eine entschei-
dung, wenn es schnell gehen muss, in gerade 
mal einer halben Stunde treffen. 

Man wird also schon bald Veränderungen an 
den Denkmälern sehen können.
Nein, so schnell geht es nicht. es wird sicher 
noch lange Zeit dauern, bis ergebnisse zu se-
hen sind. Zunächst müssen die Bürger auf die 
Stiftung aufmerksam gemacht werden, dann 
wird sie mit den Jahren immer mehr abwerfen. 
Wir sind natürlich auf Spenden angewiesen. 
Die leute sollen in den Prozess einbezogen 
werden, es muss transparent sein, was die Stif-
tung plant und umsetzt.

Wie viele Unterstützer haben Sie bisher ge-
funden?
Bisher konnte ich zwei leute finden, die die 
Stiftung in Zukunft unterstützen möchten.

Damit sind Sie zufrieden?
Nein, noch lange nicht. Moers hat rund 100.000 
einwohner. ich bin überzeugt davon, dass sich 
mindestens 100 leute finden werden, die hel-
fen wollen. Wenn diese 100 beispielsweise 100 
euro im Jahr spenden würden, wäre ich schon 
sehr zufrieden.

Grafschaft Moers 
Geschichts-Stiftung (GMGS)
Seit August 2014 ist die Stiftung offiziell 
anerkannt. Die erste offizielle Sitzung fand 
im März 2015 statt. Hauptanliegen sind 
die Förderung des Denkmalschutzes, der 
Denkmalpflege, die Heimatpflege und Hei-
matkunde. Ganz konkret möchte sich die 
Stiftung um die Unterhaltung der Denk-
mäler kümmern, den Stadtpark halten und 
pflegen sowie das Frühsiedlungsgebiet an 
der ehemaligen Bonifatiuskirche an der 
Rheinberger Straße sichtbar machen. Wei-
tere informationen über die Stiftung gibt 
es bei Udo Pieper (info@gmgs-moers.de) 
und unter www.gmgs-moers.de.

Eyller Straße 75 • 47506 Neukirchen-Vluyn (Rayen)
  0 28 45 / 9 37 93  •  www.landschaenke.de

Mittwoch - Sonntag 11.00 - 23.00 Uhr

Essen und feiern am Niederrhein

APRIL:

GROSSES OSTER-
MITTAGS-BUFFET

Ostersonntag, 5. April, 
und Ostermontag, 6. April, 

mit Vorspeisen, Fleisch, Fisch 
und Dessert, 

von 12.00 - 14.30 Uhr

Karfreitag, 3. April, geschlossen

SPARGELWOCHEN
Ab Mittwoch, 15. April

LAMMWOCHEN
Bis Sonntag, 

den 12. April gibt es 
bei uns Lamm in 
vielen Varianten

GROSSES OSTER-
MITTAGS-BUFFET

Ostersonntag, 5. April, 
und Ostermontag, 6. April, 

mit Vorspeisen, Fleisch, Fisch 
und Dessert, 

von 12.00 - 14.30 Uhr

Karfreitag, 3. April, geschlossen
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Geschichte

Ohrfeige mit  
Todesfolgen

rEpElEN  Vor 50 Jahren starb ein Moerser nach einem Schlag ins Gesicht. 
Die parallelen zum Fall Tuğçe sind unübersehbar. Von Andrea Külkens

in diesem April werden wieder viele Repor-
ter nach Darmstadt reisen: Voraussichtlich 
am 20. April beginnt dort der Prozess um 

den tod der 23-jährigen tuğçe Albayrak. ihr tod 
hatte im vergangenen November großes Auf-
sehen in ganz Deutschland erregt. Nach einem 
nächtlichen Streit vor einem Schnellrestaurant 
in Offenbach wurde die Studentin von einem 
18-Jährigen ins Gesicht geschlagen, stürzte 
und schlug ungebremst mit dem Kopf auf dem 
Boden auf. Sie erlitt schwerste Schädel-Hirn-
Verletzungen, fiel ins Koma und ist nie wieder 
erwacht: Die Ärzte stellten den Hirntod fest. 
Knapp zwei Wochen nach der Attacke – tragi-

scherweise an tuğçes 23. Geburtstag – wurden 
die lebenserhaltenden Maßnahmen abgeschal-
tet. Der mutmaßliche täter Sanel M. steht dem-
nächst vor dem Darmstädter landgericht. 

Auf ganz ähnliche Weise ist vor 50 Jahren in 
Moers ein Mann ums leben gekommen. es 
hatte Streit gegeben, eines Nachts auf der 
lintforter Straße in Repelen. Dabei versetzte 
der Bergmann Manfred B. dem damals 23-jäh-
rigen Bauhilfsarbeiter Herbert H. einen Schlag 
ins Gesicht. Was dann geschah, beschrieb der 
„Grafschafter“ damals ausführlich: „Der Getrof-
fene sackt zusammen, schlägt mit dem Kopf 

Ortstermin in Repelen, 1965: Das Gericht machte sich ein Bild der Situation.
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Geschichte

auf den Bürgersteig und bleibt reglos liegen. 
er wird noch in seine Wohnung gebracht, wo 
man ihn auf einen Stuhl setzt.“ erst am nächs-
ten Morgen wird er von seinen eltern gefun-
den, und wiederum erst am Mittag kommt er 
in ärztliche Behandlung – wohl immer noch 
bewusstlos. Doch es war nichts mehr zu retten: 
Herbert H. starb an einem Schädelbruch und 
einer erheblichen Hirnblutung. 

Vor Gericht standen damals zwei gegensätzli-
che Meinungen im Raum: Der Staatsanwalt sah 
den tod als direkte Folge des verhängnisvollen 
Schlags und beantragte eine zweijährige Ge-
fängnisstrafe für den Angeklagten Manfred B. 
„Gerade in Repelen seien die Straßen nachts 
so gefährlich für friedliche Bürger, dass man in 
der Strafe auch ein abschreckendes Moment für 
‚Schläger‘ sehen müsse“, zitierte die Rheinische 
Post damals den Staatsanwalt. Der Verteidiger 
von Manfred B. hingegen stellte die ereignisse 
jener Nacht als Verkettung unglücklicher Um-
stände dar. Wer könne denn schon genau sa-
gen, ob der tod tatsächlich von der Ohrfeige des 
Angeklagten herrührte? Wäre es nicht denkbar, 
dass Herbert H. ein zweites Mal gestürzt, beim 
transport nach Hause verletzt worden oder in 
der elterlichen Wohnung vom Stuhl gefallen sei?

Zur Urteilsfindung fand sich das Schwurgericht 
sogar zum Ortstermin auf dem Bürgersteig vor 
dem Haus an der lintforter Straße 116 in Re-
pelen ein. Mit von der Partie waren Manfred 
B. und der Zeuge „Karlheinz“ aus Rheinkamp, 
der an jenem Abend dabei gewesen war. Beide 
gaben an, das am Boden liegende Opfer noch 
einmal aufgerichtet und umgedreht zu haben. 
Danach legten sie es wieder ab und rannten 
davon, „weil wir Angst bekamen“, so Manfred 
B. Das Geschehen hatten wiederum mehrere 
Männer beobachtet, die von einem Kegel-
abend kamen. „Sie sagten übereinstimmend 
aus, dass der Verletzte gleich nach dem Schlag 
in die Stellung zusammengesackt sei, in der sie 
ihn fanden“, heißt es in der Presse. Von einem 
Anheben durch Manfred B. und seinen Kumpa-
nen könne also keine Rede sein. Abschließend 
ließ das Schwurgericht noch zwei Zeugen in 
Handschellen vorführen, die wegen anderer 
taten Gefängnisstrafen absaßen – es waren die 

beiden Männer, die Herbert H. von der Straße 
aufgehoben und nach Hause gebracht hatten. 
Die beiden wiederum wollten gesehen haben, 
dass der Verletzte vorher noch einmal von Man-
fred B. und Karlheinz angehoben worden sei. 
Was in dieser Nacht letztendlich passiert ist, 
konnte wegen der widersprüchlichen Aussagen 
der Zeugen nie geklärt werden. Für das Gericht 
war die Schuldfrage aber erwiesen: Manfred 
B. wurde wegen vorsätzlicher und fahrlässiger 
Körperverletzung mit todesfolge zu einem Jahr 
und vier Monaten Gefängnis verurteilt. 

Video vom 
Tathergang: Im 
Internet kann man 
sich Tuğçes Unglück 
ansehen – ohne 
allerdings Genaues 
zu erkennen.
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Eine Runde  
mit dem Hunde

HÜlSDONK  Klaus-peter Schmidt ist einer von zehn Ehrenamtlichen, die 
mehrmals in der Woche mit Hunden aus dem Tierheim spazieren gehen.  
Von Andrea Külkens

Die Hunde stimmen lautes Gebell an, 
wenn jemand an ihren Zwingern vor-
beiläuft. Als würden sie sagen wollen: 

„Hier sind wir, holt uns raus!“ einer, der den Hun-
den diesen Wunsch zumindest für kurze Zeit 
erfüllen kann, ist Klaus-Peter Schmidt. er ist eh-
renamtlicher Gassigeher im Moerser tierheim 
und kümmert sich regelmäßig um die Hunde, 
die bislang nicht so viel Glück im leben hatten. 

Angefangen hatte alles vor drei Jahren, als 
sich Klaus-Peter Schmidt überlegte, den tier-

heim-Hunden etwas Gutes zu tun. „Und mir 
selbst natürlich auch. Wir hatten selbst mal 
einen Hund, daher weiß ich, welche Bereiche-
rung das ist.“ Wie sehr diese entscheidung sein 
leben umkrempeln sollte, konnte er zu diesem 
Zeitpunkt noch nicht ahnen. Zunächst küm-
merte sich Klaus-Peter Schmidt um einige pfle-
geleichte Hunde – bis im Juli 2012 Spencer ins 
tierheim kam. Der lebhafte schwarz-weiße Co-
ckerspaniel forderte nun Klaus-Peter Schmidts 
ganze Aufmerksamkeit und wurde sein „Pa-
tenhund“, mit dem er durch die Felder streifte. 
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Klaus-Peter Schmidt und Spencer bei ihrer täglichen Gassi-Runde.
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Spencer blieb etwa zwei Monate im tierheim, 
bis er in eine Familie vermittelt wurde. Nach 
anderthalb Jahren jedoch kam Spencer wieder 
zurück – in seiner Familie hatte er sich nicht 
geschickt, wurde verhaltensauffällig und eifer-
süchtig, als das Baby zur Welt kam. 

Nach weiteren zwei Monaten im tierheim fand 
Spencer sein neues Zuhause in Menzelen – was 
aber leider auch nicht von Dauer war. „er war 
sehr dominant, ging über tische und Stühle“, 
sagt Klaus-Peter Schmidt. Und so kam es, dass 
Spencer zu Beginn dieses Jahres wieder am 
Peschkenhof in Moers landete. „Als ich Spencer 
in Menzelen abgeholt hab, tat er so, als hätten 
wir uns gestern zuletzt gesehen“, sagt Klaus-Pe-
ter Schmidt. „Dabei war inzwischen wieder ein 
halbes Jahr vergangen.“ Die Beziehung, die der 
Gassigeher zu dem siebenjährigen Cockerspa-
niel aufgebaut hatte, war ein ganz besonderes 
Band. „ich habe, ehrlich gesagt, nie verstanden, 
dass Spencer immer wieder abgegeben wur-
de“, sagt er. „Natürlich hat ein Cockerspaniel 
seine eigene Art und will immer Chef sein. Aber 
das muss man strikt unterbinden.“ 

Der rentner schaffte es, für Spencer zur Be-
zugsperson zu werden: „ich konnte immer alles 
mit ihm machen, er war auf mich fixiert.“ Und 
so lag irgendwann die überlegung nahe, Spen-
cer ganz aus dem tierheim zu holen. „Natürlich 
habe ich mich gefragt: Wie wird er sich bei uns 
verhalten? Und erst mal musste ich auch mei-
ne Frau davon überzeugen“, sagt Klaus-Peter 
Schmidt. Und so kam Spencer probehalber für 
vier tage zu den Schmidts. „er hat sich vorbild-
lich verhalten, als hätte er verstanden, was für 
ihn auf dem Spiel steht.“ Anfang Februar dann 
war es soweit: Spencer durfte das tierheim end-
gültig verlassen „und heißt seitdem Schmidt.“

Um die anderen tierheim-Bewohner kümmert 
sich der Gassigeher aber auch weiterhin. Drei 
bis vier Mal die Woche trifft er sich vormittags 
gegen zehn Uhr mit anderen ehrenamtlichen 
am tierheim. Dann werden die Hunde aus 
ihren Zwingern geholt, angeleint und ausge-
führt. „Wir sind etwa zehn leute, die mit den 
Hunden spazieren gehen“, erklärt er. eigentlich 
sei das aber viel zu wenig, sagt er: „Die Hunde 

müssen schließlich nicht nur vormittags, son-
dern auch nachmittags rauskommen. Deshalb 
sind wir immer auf der Suche nach neuen Hel-
fern.“ Mindestens dreimal pro Woche sollten 
sich die ehrenamtlichen Zeit nehmen, rät er. 
Denn schließlich muss man über die Spazier-
gänge ein Verhältnis zu den Hunden aufbauen 
– unabhängig von Regen, Schnee und Sturm: 
„Gassigeher ist man Sommer wie Winter. Die 
Hunde kennen und brauchen ihre Regeln und 
Routinen.“ Nach dem Spaziergang geht es 
meist noch zum Ballspiel auf die Wiese. Ge-
gen 12 Uhr sind die Hunde wieder im Zwinger. 
Von 14 bis 18 Uhr ist erneut Besuchs- und Gas-
sizeit. Danach sind die Hunde bis zum nächs-
ten Morgen auf sich allein gestellt. „trotzdem 
geht es vielen Hunden im tierheim besser als 
bei einem schlechten Halter“, weiß Klaus-Peter 
Schmidt. „Hier haben sie zumindest eine gesi-
cherte Verpflegung und ärztliche Betreuung.“

Ein privileg, das auch dem Schäferhund Bra-
ve einst nicht vergönnt war, bis er im Sommer 
des letzten Jahres nach Moers kam: Brave war 
krank, stellenweise ohne Fell und von Mil-
ben durchsetzt. Auf Klaus-Peter Schmidt und 
seine Kollegen reagierte er verängstigt und 
zurückhaltend. „es war schwer, den Kontakt 
aufzubauen“, erzählt er. „Mich hat das tier nie 
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Ein solcher Zwinger im 
Tierheim war monate-
lang Spencers Zuhause 
– bevor er bei Familie 
Schmidt einzog.
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l  Neu- und Reparaturverglasung 
l  Ganzglasanlagen

l  Glastüren
l  Duschen

l  Spiegel
l  Schleiferei

l  Sondergläser
l  Glashandel

Glas Schäfers GmbH
Thomas-Edison-Str. 11  l  47445 Moers

Tel.: (0 28 41) 88 30 40
Fax: (0 28 41) 88 30 411

e-mail: info@GlasSchaefers.de
Internet: www.GlasSchaefers.de
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richtig akzeptiert, aber ich habe trotzdem nicht 
lockergelassen.“ Mit Ruhe und ganz viel leber-
wurst gelang es ihm schließlich, ein wenig Ver-
trauen aufzubauen – bis Klaus-Peter Schmidt 
den Rüden schließlich einen tag vor Weih-
nachten in die tierklinik bringen musste, weil 
er sich eine Operationsnarbe aufgerissen hatte. 
„Auf dem Operationstisch ist Brave gestorben. 
Weihnachten war für mich erledigt“, sagt er.

Dass sich so ein enges Verhältnis zu den tie-
ren entwickelt, ist nur logisch und für die tiere 
auch wichtig. Und wenn sie schließlich vermit-
telt werden, sind die Gefühle der Gassigeher 
auch mal gemischt: „einerseits ist man traurig, 
dass der Hund nicht mehr da ist. Andererseits, 

und das Gefühl überwiegt, freut man sich für 
den Hund, dass er ein neues Zuhause gefun-
den hat.“ ein eigener Hund ist trotzdem für 
viele Gassigeher nicht drin, weiß Klaus-Peter 
Schmidt: „Das ist schon etwas ganz anderes, 
ob man nur stundenweise für einen Hund da 
ist oder rund um die Uhr.“ Gerade für Berufs-
tätige sei es schwierig, Job und Hund unter 
einen Hut zu bekommen. „Hinzu kommen ja 
auch Kosten für tierarzt und Verpflegung. Und 
vor allem ältere Menschen fragen sich, ob sie 
einem Neustart mit einem Hund noch mal ge-
wachsen sind.“ Viele der ehrenamtlichen Gas-
sigeher machen diesen Job inzwischen schon 
seit zehn oder fünfzehn Jahren. Und die meis-
ten hatten früher selbst mal Hunde. 
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Interviewtermin: Gassigeher Klaus-Peter Schmidt, Spencer und MM-Redakteurin Andrea Külkens.
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 Wir überzeugen mit gutem Service, 
ausgezeichneten Weinen und perfekt 

zubereiteten Speisen.

Lassen auch Sie sich überzeugen 
und verwöhnen Sie sich selbst im 

wunderschönen Ambiente des .

Uerdinger Straße 101 · 47441 Moers
Telefon: 02841 88 05 77

Internet: www.restaurant-lacalma.de

Genießen Sie unsere mit Liebe 
zubereiteten Spezialitäten zu Ostern.

Öffnungszeiten
Mo – Fr: 12:00 Uhr – 14:30 Uhr · 17:30 Uhr – 23:30 Uhr

Sa: 17:30 Uhr – 23:30 Uhr
So & Feiertag: 12:00 Uhr – 23:30 Uhr

Engagement

Hundeerfahrung ist ein wichtiges Kriterium 
für Gassigeher: Viele Hunde, wie auch Spencer, 
brauchen eine konsequente Hand. Hier müs-
sen die ehrenamtlichen nachholen, was die 
Halter bisweilen versäumt haben: einen Staff-
Mix beispielsweise an einen Maulkorb gewöh-
nen. Auf sich allein gestellt ist jedoch keiner: 
Das Mitarbeiterteam des tierheims ist mit 
Fachwissen zur Stelle, damit aus herrenlosem 
Hund und Gassigeher ein echtes team werden 
kann – in der Hoffnung, dass es noch einmal so 
ein Happy end geben wird wie bei Klaus-Peter 
Schmidt und seinem Spencer.  
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Gassigeher gesucht
Das tierheim Moers sucht ehrenamtliche, 
die regelmäßig mit Hunden spazieren ge-
hen. Wer über 18 Jahre alt ist, bereits er-
fahrungen mit Hunden sammeln konnte 
und die Zeit hat, mehrmals in der Woche 
mit „seinem“ tierheim-Hund Gassi zu ge-
hen, kann sich direkt im tierheim melden: 
 16062 oder info@tierheim-moers.de. 

Ruhig und ausgeglichen anstatt verhaltensauffällig: In sei-
nem neuen Zuhause verhält sich Spencer bislang tadellos. 
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Ratgeber

v rECHTSTipp

Falle des M
onats!

Tanken auf  
Arbeitswegen?
Wer auf dem Weg zur Arbeit mit 
dem Privatwagen noch einen 
kurzen Zwischenstopp bei einer 
tankstelle einlegen muss und da-
bei einen Unfall baut, ist auf dieser 
teilstrecke nicht über seine Be-
rufsgenossenschaft versichert. 

Die Berufsgenossenschaft über-
nimmt lediglich Unfälle, bei denen 
eine dem Betrieb zuzuordnende 
tätigkeit ausgeübt wird und die 
auf unmittelbarem Weg zum und 
vom Ort dieser tätigkeit statt-
finden. Demnach ist eigenwirt-
schaftlich begründetes tanken 
kein Arbeitsunfall und somit auch 
nicht versichert, so experten der 
Versicherung. 

in einem konkreten Streitfall hat-
te eine Autofahrerin auf dem Weg 
zur Arbeit kurz tanken wollen. 
Dabei hatte sie einen Unfall ver-
ursacht und wurde verletzt. Die 
Richter des landessozialgerichts 
Berlin-Brandenburg sprachen die 
Anerkennung auf einen Arbeits-
unfall jedoch ab (Aktenzeichen:  
l 2 U 42/12).

Enni warnt vor  
falschen Abfallberatern 
Aktuell treibt ein vermeintlicher Abfallberater in Moers sein 
Unwesen. er zieht von tür zu tür und will angeblichen prüfen, 
ob Moerser ihren Abfall korrekt trennen. „Unter dem Vorwand, 
enni habe nun auch mit dem Unternehmen Vorwerk fusioniert, 

will er dann Zubehör 
für Staubsauger ver-
kaufen“, berichtet 
Yvonne Burlet, leiterin 
der eNNi-Kundenzen-
tren. Mindestens eine 
Kundin sei bislang auf 
den trick reingefallen. 
Noch schlimmer: „Sie 
hat Ware bezahlt und 
diese nie erhalten.“ So 
warnt Burlet noch ein-
mal eindringlich vor 
Betrügern und erklärt: 
„Die enni wickelt kei-
ne Geschäfte an der 
Haustür ab.  Unsere 

energie- oder Abfallberater kommen nur auf 
Wunsch und sprechen im Vorfeld einen termin ab. Und unsere 
Ableser können sich immer ausweisen.“

Für die Enni sind Unbekannte, die den guten Namen eines Un-
ternehmens für ihre Zwecke ausnutzen wollen, nichts Neues. 
Auch im energiesektor, in dem zum teil mit harten Bandagen 
um Kunden geworben wird, schrecken manche Mitbewerber 
nicht vor unlauteren Mitteln zurück. „Sie nehmen meist telefo-
nisch Kontakt zum Kunden auf“, weiß Burlet von einem aktuel-
len Fall, in dem der Kunde binnen kürzester Zeit so viele Anrufe 
erhielt, dass er entnervt den Stecker des telefons herauszog. 
Hier betont Burlet, dass die enni keine telefonwerbung be-
treibt. „Unseren Kunden empfehle ich, gerade am telefon oder 
auch an der Haustüre vorsichtig bei Vertragsabschlüssen zu 
sein.“ ist ein Vertrag unterzeichnet, ist jedoch noch nichts ver-
loren – der Gesetzgeber räumt für solche Fälle ein schriftliches 
Widerspruchsrecht von 14 tagen ein. 
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Wann steht jemandem  
ein Arbeitszimmer zu?
Ein großes Streitthema zwischen Steuerzahlern und 
dem Fiskus ist die Frage, wann ein häusliches Arbeits-
zimmer anerkannt wird. Meistens geht es darum, ob 
der Schwerpunkt der beruflichen tätigkeit wirklich in 
diesem Raum liegt. Das kann oft nur im konkreten Fall 
entschieden werden, wie die erfolglose Klage einer 
lehrerin zeigt. Die Frau war Studienleiterin in der leh-
rerausbildung. Sie schulte junge Nachwuchskräfte am 
Seminar und besuchte deren Unterricht. Allerdings 
spielte sich nach ihrer eigenen Auskunft der Großteil 
ihrer Arbeit zu Hause ab: Dort erstelle sie Prüfungen, 
korrigiere die Hausarbeiten der Junglehrer und habe 
auch sonst allerhand an Vor- und Nachbereitung zu 
leisten. Zwei Drittel der gesamten Arbeitszeit wür-
den hier erbracht, bilanzierte sie. Deswegen sei eine 
steuerliche Anerkennung der Ausgaben für diesen 
Raum (2.140 euro im Jahr) angebracht. Die Richter des 
Finanzgerichts Köln hingegen sahen das Arbeitszim-
mer nicht als Mittelpunkt der gesamten betrieblichen 
und beruflichen tätigkeit der Klägerin. es komme 
nämlich nicht nur auf den Zeitfaktor an. Wichtig sei, 
was als prägend für den ausgeübten Beruf beurteilt 
werde müsse. Und das seien nun mal bei einer Studi-
enleiterin der Aufenthalt am Seminar und die Unter-
richtsbesuche. (Aktenzeichen 4 K 1778/10)

www.sci-moers.de
gemeinnützige Gesellschaft für 
Einrichtungen und Betriebe 
sozialer Arbeit mbH 

Geschäftsstelle:
Hanns-Albeck-Platz 2, 47441 Moers
Telefon 02841-9578-0
info@sci-moers.de

Mitglied in:

Schulbetreuung
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Gemeinsam mehr als eine Bank

SpardaGiro:
Das kostenlose Girokonto* mit Mobile-BankingApp.
Entdecken Sie die Bank, die ihren Mitgliedern gehört. Gemeinsam machen wir faire Konditionen und einfache 
Lösungen möglich. So, wie unser kostenloses Girokonto*. Das können Sie auch unterwegs ganz entspannt mit
unserer Mobile-BankingApp nutzen – natürlich ohne Gebühren. Und um den Kontowechsel kümmern wir uns
auch. Jetzt informieren: www.sparda-west.de/giro

Sparda-Bank West eG
Neumarkt 11, 47441 Moers • Kammerstraße 6, 47057 Duisburg
Düsseldorfer Straße 23-25, 47051 Duisburg-Innenstadt • Wedauer Markt 11-13, 47279 Duisburg-Wedau
Telefon: 0211 99 33 99 33

* Lohn-/Gehalts-/Rentenkonto für Mitglieder bei Erwerb von 52,– Euro Genossenschaftsanteil mit attraktiver Dividende.

Mehr Infos und zur
Terminvereinbarung.

30028 • Anzeige Giro_Moers_Layout 1  10.11.14  13:59  Seite 1

Was passiert mit  
dem digitalen Erbe?

iNTErNET  Alle drei Minuten stirbt in Deutschland ein Facebook-Nutzer, 
ohne zu hinterlassen, was mit den inhalten geschehen soll.

Hier hat man ein e-Mail-Postfach eröff-
net, dort ist man im sozialen Netzwerk 
angemeldet. Dazu kommen noch et-

liche Versandhändler und Auktionshäuser, in 
deren Datenbank man hinterlegt ist. So ent-
steht im laufe des lebens ein stattlicher digi-
taler Nachlass – und die wenigsten überlegen 
sich zu lebzeiten, was nach ihrem tod damit 
geschehen soll. Hinterbliebene stehen des-
halb oft vor großen Herausforderungen, wenn 
sie Online-Accounts der Verstorbenen verwal-
ten sollen: Ohne Passwörter und Zugangsda-
ten haben sie meist keinen Zugriff. So können 
sie sich nicht um laufende Geschäfte wie inter-
netauktionen kümmern oder Verträge kündi-
gen – Kosten drohen, die der erbe tragen muss, 
solange der Vertrag nicht gekündigt ist. 

Die Verbraucherzentrale Bundesverband (Vzbv) 
hat deshalb die Kampagne „Macht’s gut“ gestar-
tet, um für dieses thema zu sensibilisieren. Auf 
einer internetseite (www.machts-gut.de) gibt 
sie Hinweise, wie man seinen digitalen Nachlass 
regeln kann und wie internetanbieter mit todes-
fällen umgehen. Bislang stellen nämlich nur we-
nige Unternehmen Regeln dafür auf. Google ist 
einer der Vorreiter, der seine Nutzer noch zu leb-
zeiten zur Regelung auffordert: Mit dem Konto-

inaktivität-Manager legt man zunächst fest, wie 
lange man inaktiv sein muss, bis Google reagiert. 
Die Standardfrist sind drei Monate. einen Monat 
vor Ablauf der Frist schickt Google eine Benach-
richtigung per SMS und e-Mail. Folgt keine Reak-
tion, werden entsprechende Personen benach-
richtigt, die der Nutzer vorher bestimmt hat und 
die nun Zugriff auf die Daten bekommen. Sie 
haben dann drei Monate Zeit, inhalte herunter-
zuladen und das Konto zu löschen.

Andere Anbieter machen es den Hinterbliebe-
nen schwerer: Facebook zum Beispiel verlangt 
vom erben die Geburts- und Sterbeurkunde des 
Verstorbenen – und versetzt dann das Profil des 
Verstorbenen in den sogenannten Gedenkzu-
stand. Das bedeutet, man kann das öffentliche 
Profil des toten zwar noch einsehen, aber dort 
nichts mehr posten. Nachgewiesene, unmit-
telbare Familienangehörige können auch die 
löschung des Accounts beantragen, erklärt die 
Vzbv. Kürzlich hat Facebook eine neue Funkti-
on eingeführt, die vorerst aber nur in den USA 
funktioniert: Mitglieder können einen digitalen 
Nachlassverwalter bestimmen, der das Profil 
nach dem tod weiterführt. 

Um seinen digitalen Nachlass zu regeln, sollte 
man zunächst eine oder mehrere Vertrauensper-
sonen bestimmen, denen man eine liste mit den 
Zugangsdaten seiner Online-Konten hinterlässt, 
rät die Vzbv. Um die Passwörter trotzdem ausrei-
chend zu sichern, raten experten, diese liste auf 
einem verschlüsselten USB-Stick zu speichern. 
experten raten unbedingt von speziellen Dienst-
leistern ab, die sich um den digitalen Nachlass 
kümmern. „Die Sicherheit solcher Unternehmen 
ist schwer einzuschätzen“, meint die Vzbv.
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Gemeinsam mehr als eine Bank

SpardaGiro:
Das kostenlose Girokonto* mit Mobile-BankingApp.
Entdecken Sie die Bank, die ihren Mitgliedern gehört. Gemeinsam machen wir faire Konditionen und einfache 
Lösungen möglich. So, wie unser kostenloses Girokonto*. Das können Sie auch unterwegs ganz entspannt mit
unserer Mobile-BankingApp nutzen – natürlich ohne Gebühren. Und um den Kontowechsel kümmern wir uns
auch. Jetzt informieren: www.sparda-west.de/giro

Sparda-Bank West eG
Neumarkt 11, 47441 Moers • Kammerstraße 6, 47057 Duisburg
Düsseldorfer Straße 23-25, 47051 Duisburg-Innenstadt • Wedauer Markt 11-13, 47279 Duisburg-Wedau
Telefon: 0211 99 33 99 33

* Lohn-/Gehalts-/Rentenkonto für Mitglieder bei Erwerb von 52,– Euro Genossenschaftsanteil mit attraktiver Dividende.

Mehr Infos und zur
Terminvereinbarung.
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Einfach lecker!

Auf dem Sprung in die Pfanne: der Zander für unser Rezept (mit Detlev Hufschmidt).

RestauRant KuRLbaum 
Burgstraße 7
47441 Moers 
 028 41 - 2 72 00

www.restaurant-kurlbaum.de

Der Fisch und  
das weiße Gold 

KUrlBAUM  Chefkoch Detlev Hufschmidt verrät ein rezept, 
das perfekt in diese Jahreszeit passt.  
Von Achim Bertenburg

Ob weiß oder grün, in Sa-
chen Spargel ist der Nie-
derrhein spitze. er gehört 

zu den bekanntesten Spargelan-
baugebieten in Nordrhein-West-
falen. Der sandige und lehmige 
Boden, den vor Jahrmillionen 
die Maas-Niers-Düne an den 
Niederrhein angeschwemmt 
hat, bietet ideale Bedingungen 
für den Spargelanbau. 

Die Saison des „königlichen 
Gemüses“, wie der Spargel hier 
genannt wird, beginnt im April 

und endet traditionell am 24. Juni. in der Zwi-
schenzeit können Spargelliebhaber das Ge-
müse direkt beim erzeuger kaufen – oder auf 
einem der Wochenmärkte. Und auch die Gast-
ronomie stellt sich zur Spargelzeit auf das „wei-
ße Gold vom Niederrhein“ ein und passt die 
Speisekarten an, wie zum Beispiel das Moerser 
Spitzenrestaurant Kurlbaum.

Chefkoch Detlev Hufschmidt stimmt unsere 
leserschaft auf das saisonale Hauptthema ein 
und verrät uns ein Rezept, mit dessen ergebnis 
sich nicht nur zu Ostern festlich tafeln lässt. Zu-
gegeben, das Rezept nachzukochen ist nicht 
einfach. Doch obwohl die Zutatenliste und die 

Fo
to:

 Be
rn

s

26



Einfach lecker!

ZUTaTEN & ZUbEREITUNG

Die Mandeln in einer kleinen Pfanne leicht anrös-
ten, den Knoblauch hacken und mit dem Safran 
dazugeben und kurz mitrösten. Die Petersilie wa-
schen, zupfen und mit der Mandelmischung in ei-
nem Mörser zerstoßen. Die tomaten fein hacken 
und unter die Masse mischen, aber nicht mehr 
mörsern. Zuletzt den Sherry dazugeben. 

Die Zanderfilets kalt abspülen und trockentupfen. 
Mit Salz und Cayennepfeffer würzen. Die Zwiebeln 
in Würfel schneiden, den Knoblauch fein hacken 
und die Frühlingszwiebeln in Röllchen schneiden. 
Das Olivenöl in einer großen Pfanne erhitzen. Die 
Zwiebelwürfel und den Knoblauch kurz anbraten 
und etwas zur Seite schieben. Die Zanderfilets auf 
beiden Seiten für etwa zwei Minuten anbraten, 

dann die Zwiebeln und Frühlingszwiebeln darum 
verteilen und die Gemüsebrühe angießen. An-
schließend die Mandelmasse auf die Filets geben. 
Zugedeckt bei niedriger temperatur in fünf bis 
sieben Minuten fertig garen. Den Sud, nachdem 
der Fisch herausgenommen wurde, mit hellem 
Saucenbinder nach Belieben andicken und mit 
Sahne verfeinern. Zwischenzeitlich den Spargel 
der länge nach halbiert in fünf Zentimeter lange 
Stücke schneiden. Das Öl in einer großen Pfanne 
oder einem Wok erhitzen. Den Spargel darin fünf 
bis sieben Minuten braten und gut durchschwen-
ken. Nach drei Minuten die Butter dazugeben. Mit 
Salz, Pfeffer und Zucker abschmecken. Als Beilage 
passt Butterreis mit Zitronenabrieb und frisch ge-
hacktem Koriander.

Kochanleitung dieses Mal umfassender sind, 
ist leistungsdruck fehl am Platz – schließlich 
sind Sie kein Chefkoch. Vorab ein nützlicher 

Profitipp: es geht nicht um die Kopie eines Ori-
ginals. entspannen Sie sich und finden Sie 
ihren eigenen Stil.

Zanderfilet mit gebratenem Spargel und 
Safran-Knoblauchsauce für 4 personen 

Für den Spargel:
800 Gramm geschälter Spargel 
(weiß und grün gemischt) 
60 Milliliter Pflanzenöl
100 Gramm Butter
Salz, weißer Pfeffer aus der Mühle
1 Esslöffel Zucker

Für die Sauce: 
4 getrocknete Tomaten (eingelegt in Öl)
50 Gramm gehackte Mandeln
1/2 Teelöffel Safranfäden
4 Stängel Petersilie
1 Knoblauchzehe 
150 Milliliter Sherry (fino) 
Saucenbinder hell
100 Milliliter Sahne

Für den Zander: 
4 Stücke Zanderfilet à 200 Gramm 
ohne Haut (ersatzweise Zacken-
barsch) 
Salz, Cayennepfeffer 
2 kleine Zwiebeln, 4 Frühlingszwiebeln
2 Knoblauchzehen
Olivenöl 
1/8 Liter Gemüsebrühe
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Unterhaltung

Das Moers-Quiz

SUDOKU  Die Regel lautet: in keiner Reihe, keiner Spalte und keinem
Unterquadrat darf eine Zahl zwei Mal stehen. Auflösung: Seite 36

WiTZE DES MONATS

ein Professor angelt in den Ferien an einem See. Da steht 
plötzlich ein Polizist hinter ihm und schnauzt ihn an: „Mit 
welchem Recht angeln Sie denn hier?“ Gelassen dreht sich 
der Professor um: „Mit dem mir gegebenen Recht des geni-
alen intellekts über die mir unterlegene animalische Krea-
tur.“ – „Dann entschuldigen Sie bitte“, lenkt der Polizist ein, 
„man kann ja schließlich nicht alle Gesetze kennen.“

Nach dem verlorenen Spiel geht ein Fußballer zum Schieds-
richter und fragt: „Sagen Sie mal, wie heißt eigentlich ihr 
Hund?“ – „Mein Hund? ich habe gar keinen Hund!“ – „Das 
ist ja unglaublich! Blind ... und keinen Hund!“

Geht eine ältere Dame ins Musikgeschäft: „ich hätte gerne 
die rote trompete da und das weiße Akkordeon.“ Darauf 
der Verkäufer: „Den Feuerlöscher können Sie gerne haben, 
aber die Heizung bleibt hier!“

1. Wann wurde der GSV Moers 
gegründet?
A 3. Februar 1910
B 21. März 1904
C 19. Januar 1908
D 30. November 1916

2. Wie wird die Bahnlinie rB31, die 
von Duisburg über Moers nach Xan-
ten fährt, auch genannt?
A  Der Duisburger
B Rhein-Bahn
C Der Niederrheiner
D Niederrhein-express

3. Welche Veranstaltung findet 
jährlich auf der Halde rheinpreußen 
statt?

A  Moerser Kirmes
B enni-Ballonfestival
C Drachenfest
D Freefall-Festival

4. Welches kuriose Ereignis sorgte 
im März für Aufsehen in der plane-
tensiedlung?
A Notlandung eines Heißluftballons
B Umgefallene Straßenlaternen
C Sieben Stunden Stromausfall
D Ausgebrochene Schafherde 

Auflösung:1a, 2c, 3c, 4d
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Unterhaltung

MEDiUM DES MONATS

Feuerdrachen
in den letzten Jahren sind viele 
attraktive, familientaugliche Kin-
derspiele erschienen, die durch 
Design und Ausstattung über-
zeugen. Allerdings hat oft nur ein 
teil der Spieler Spaß – die Kinder.

Ganz anders ist es bei „Feuerdrachen“ aus der Spiele-
schmiede HABA. Das Spiel ist eine Freude für alle Sinne 
– die funkelnden Rubine sind zwar aus Kunststoff, aber 
ebenso wie die sonstige Spielausstattung eine Augen-
weide. Neben etwas Würfelglück spielen die Anforde-
rungen an manuelles Geschick und taktisches Denken 
zwar eine Rolle, sind aber kein K.-o.-Kriterium. 

Jeder Spieler lässt seine Drachen um einen mit Rubi-
nen gefüllten Vulkan kreisen. Wenn die Würfel richtig 
fallen, spuckt der Vulkan Rubine aus, die dann ein-
gesammelt werden können. Der für den jeweiligen 
Vulkanausbruch zuständige Mitspieler entscheidet, 
welchem Feld die Rubine zugeordnet werden müssen, 
falls sie auf den feldbegrenzenden Steinmauern oder 
lavaströmen liegen geblieben sind. Das passiert ziem-
lich häufig und wird von den jungen Drachenreitern 
als eine verantwortungsvolle Aufgabe erlebt. 

Das Würfelergebnis kann zum Weiterziehen und Befül-
len des Vulkans mit Rubinnachschub verwendet werden. 
landet man auf einem Feld, das schon von einem ande-
ren Drachenreiter besetzt ist, darf man in dessen Sam-
melbeutel greifen und Rubine klauen – ein Riesenspaß 
für die Kinder. Aber Achtung – im Säckchen befinden sich 
auch wertlose Kohlestücke. Wenn man die erwischt, hat 
sich der Raubzug nicht gelohnt. Gewinner ist der Dra-
chenreiter, der die meisten Rubine gesammelt hat.

Feuerdrachen – Bad Rodach: Haba, 2013. 

Tipp von: Eva Schmelnik
eva Schmelnik ist die leiterin der Biblio-
thek Moers.

Werden 
Sie Serien-
läufer!

WWW.ENNI.DE

Die ENNI Laufserie verknüpft drei 
attraktive Laufevents am Niederrhein:
• 25.04.2015 ENNI Schlossparklauf Moers
• 13.06.2015 ENNI Donkenlauf  Neukirchen-Vluyn
• 11.09.2015 Internationaler ENNI Citylauf Xanten

Mehr Infos auf www.enni.de

JEDER KANN DABEI 
SEIN UND SICH 
EINKAUFSRABATTE 
SOWIE DAS EXKLUSIVE 
LAUFSERIEN-SHIRT 
SICHERN.

_ENNI Laufserie_70x197 mm.indd   1 30.01.15   10:5029
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Ja, wo laufen  
Sie denn?

MTV  Am 25. April fällt der Startschuss für den Schlossparklauf. Noch aber 
ist überhaupt nicht klar, wo es langgeht. Von Niklas Haase 

Sobald die ersten Sonnenstrahlen durch 
die Baumkronen scheinen, sind sie nicht 
mehr zu halten: die läufer, die sich auf 

den Schlossparklauf vorbereiten. Volkslauf-
Fans aus dem Moerser Umland können sich 
gleich zwei weitere termine notieren, denn 
in diesem Jahr feiert die enni-laufserie ihre 
Premiere. Das bedeutet, dass die Volksläufe in 
Moers, Neukirchen-Vluyn und xanten mitein-
ander verknüpft werden. los geht es mit dem 
Schlossparklauf, gefolgt vom Donkenlauf in 
Neukirchen-Vluyn und vom Citylauf in xanten. 

Mitlaufen kann jeder, der sich eine Strecke von 
fünf oder zehn Kilometern zutraut. Wer in allen 

drei Städten startet, erhält ein extra aufgelegtes 
laufserienshirt und einkaufsrabatte für die bei-
den Bunert-laufläden in Moers und Kleve. Die 
schnellsten läufer bekommen zusätzliche Prä-
mien. „Durch diese Anreize möchten wir mehr 
läufer finden, die an allen drei events teilneh-
men“, sagt Andreas Stiller vom Moerser tV. Für 
Frühmelder, die sich bis zum 5. April anmelden, 
kostet der Fünf-Kilometer-Volkslauf acht euro 
und der Zehn-Kilometer-Volkslauf zehn euro. Da-
nach zahlt man einen euro mehr. Die teilnehmer 
müssen sich allerdings für jeden lauf einzeln an-
melden, es gibt also keine Sammelmeldung für 
die ganze Serie. Auch gibt es keine ermäßigung 
für läufer, die an allen drei terminen dabei sind. 

Start ist auf jeden Fall auf der Sportanlage Filder Benden am Solimare. Fo
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Sport

Durch die laufserie wollen die Veranstalter die 
teilnehmerzahl der einzelläufe noch erhöhen. 
„Unsere teilnehmerzahlen sind zwar gut“, sagt 
Bernd Böing vom AS Neukirchen-Vluyn. „Darauf 
möchten wir uns aber nicht ausruhen, sondern 
unsere events gemeinsam stärken und ausbau-
en.“ Auch der Moerser Schlossparklauf war im-
mer gut besucht, im letzten Jahr gingen über 
1.700 teilnehmer an den Start. Durch die lauf-
serie soll der Schlossparklauf einen höheren 
Stellenwert bekommen. Denn wer den Schloss-
parklauf verpasst, kann zum Beispiel keine Prei-
se mehr in der Gesamtwertung bekommen. Das 
gilt natürlich auch für die anderen beiden läufe. 
Damit sich schon zur Premiere genügend teil-
nehmer finden, haben die Vereine beschlossen, 
sich gegenseitig läufer zu entsenden.

Bei allen drei Volksläufen können Frauen und 
Männer entweder über fünf oder über zehn 
Kilometer antreten. Sie sind dabei verschiede-
nen Altersklassen zugeordnet. in Moers können 

zusätzlich auch jüngere läufer zwischen 6 und 
19 Jahren über verschiedene Distanzen starten. 
Nach allen drei läufen werden die drei Zeiten je-
des teilnehmers addiert. Die Siegerehrung fin-
det beim letzten Volkslauf in xanten statt. Dort 
gibt es auch für jeden eine Serien-Urkunde. 

Weitz & Heming
Steuerberatung Moers

Landwehrstr. 6 . 47441 Moers
Telefon   (02841)   99 99 20

info@steuern-moers.de
www.steuern-moers.de

     www.facebook.com/
SteuerberaterWeitz

     www.facebook.com/
SteuerberaterWeitz

* in Kooperation mit Dr. Weitz Heming  
  Krüger Treuhand GmbH   
  Wirtschaftsprüfungsgesellschaft

Landwehrstr. 6 
Telefon   (02841)   99 99 20

Verlassen Sie sich nicht 

nur auf Ihr Glück. 
Wir beraten Sie gerne!

Dieses Jahr soll der 
Vorjahresrekord von 
1751 Teilnehmern 
geknackt werden.Fo
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EINFACH GUT GEDRUCKT.

SET POINT Medien GmbH  
Offset- & Digitaldruck 
Moerser Straße 70 
47475 Kamp-Lintfort 
Telefon 02842 92738-0 
info@setpoint-medien.de 
www.setpoint-medien.de

Wir wünschen Ihnen eine schöne Zeit.

gibt‘s Pantone 382
Zu Ostern  

Sport

Die planung des Schlossparklaufs ist in die-
sem Jahr allerdings problematisch: erst kurz 
vor Veranstaltungsbeginn wird sich über-
haupt abzeichnen, ob die altbekannte Strecke 
auch in diesem Jahr abgelaufen werden kann. 
Grund dafür sind ökologische Umbauarbeiten 
am Moersbach. Deshalb haben die Ausrich-
ter noch eine Alternativstrecke im Hinterkopf, 
falls die Arbeiten länger dauern. Start und Ziel 
des Schlossparklaufs bleibt auf jeden Fall die 
Sportanlage Filder Benden am Solimare. Beim 
Donkenlauf finden sich alle im Schulzentrum 
von Neukirchen-Vluyn ein, in der Nähe des Frei-
zeitbades. in xanten gibt es je nach Distanz ver-
schiedene Startpunkte, Ziel ist der große Markt.

laufserien werden bereits seit einigen Jahren 
auch in anderen Städten wie Duisburg oder Köln 
erfolgreich durchgeführt. Auch am Niederrhein 
zeichnet sich Großes ab: Die laufserie könnte in 
den nächsten Jahren noch wachsen, weil bereits 
Vereine aus Alpen, Sonsbeck und Rheinberg an-
gefragt haben und mitmachen wollen. 

Die Laufserie
Wer bei der enni-laufserie starten möchte, 
muss an den folgenden drei Veranstaltun-
gen teilnehmen:
25. April: Schlossparklauf Moers 
13. Juni: Donkenlauf Neukirchen-Vluyn
11. September: Citylauf xanten 
Weitere infos: www.schlossparklauf.org. 

Schluck meinen Staub: Die neue Laufserie 
soll für (noch) mehr Ehrgeiz sorgen.  

Fo
to

: M
TV

 M
oe

rs

32



Moerser Frühling – mit verkaufsoffenem  
Sonntag am 25. und 26. April in der innenstadt.

38. Schlossparklauf – am Samstag, 25. April, 
Start und Ziel auf der Sportanlage des Moerser 
tV am Solimare, Filder Straße 148. Weitere infos: 
www.schlossparklauf.org.

peter pan – das Kindermusical am Samstag, 
18. April, von 15 bis 17 Uhr im Kulturzen-
trum Rheinkamp, Kopernikusstraße 11. 
tickets: ab 15,50 euro. Weitere infos:  
www.peterpanmusical.de. 

Ausstellungen in Moers  
und Umgebung46

Blutspendetermine und
Apothekennotdienste44

Veranstaltungskalender
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Wann läuft was?Wann läuft was?

leseabend – für Kinder 
und Jugendliche von 6 bis 
14 Jahren am Freitag, 24. 
April, von 18.30 bis 20.30 
Uhr. Kosten: 2 euro. Anmel-
dung unter  201-751. Wei-
tere infos: www.moers.de. 

MI 1
BeRAtUNG 

Allgemeine Beratung, 10 Uhr, 
Seniorenbüro Repelen, Markt 
5,  73596

SPORt 

Reha-, Breiten- und Behin-
dertensportgemeinschaft 
Moers e.V., Bosseln, 17.30-20 
Uhr, Sporthalle eichen-
dorffschule, Katzbachstr.,  
 8822889, Wassergymnastik, 
20-22 Uhr, lehrschwimmbe-
cken, Kurt-tucholsky-Str. 8,  
 02065-302514

Sport für Ältere, 16.30 Uhr, 
Herzsport unter ärztlicher 
Aufsicht mit ärztlicher Ver-
ordnung, 19.45 Uhr, Vfl 08 
Repelen, turnhalle Stormstr. 
10 Repelen,  71020

Walken, treffpunkt Asberger 
Brunnen, 8.55 Uhr, Dauer ca. 
1 Std., AWO-Begegnungs-
stätte, Bonifatiusstr. 72

Gymnastik auf dem Stuhl, 
14.30 Uhr, AWO Kapellen, 
ehrenmalstraße 2

Frauenturnen, unter der 
leitung von Frau Hauboldt, 
14-15 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte, Bonifatiusstr. 72

tHeAteR 

Hörsturz - My Baby shot me 
down, Von Gangstern und 
Gaunern, 20 Uhr, Schlossthe-
ater Moers, Die Röhre 

tReFFPUNKte 

Osterfrühstück, 9 Uhr, AWO-
Begegnungsstätte Meerbeck, 
Neckarstr. 34,  55022

radfahren lernen für Erwach-
sene, Radfahrschule ADFC 
Moers / Neukirchen-Vluyn, 
15 Uhr, Naturfreundehaus, 
Südstraße 30,  31480

Frühstück für Jedermann, 9-13 
Uhr, AWO-Begegnungsstätte 
Meerbeck, Neckarstr. 34,  
 55022

Gedächtnistraining, 9.30 Uhr, 
DRK-Ortsverein Moers e.V., 
Neustr. 35,  22635

Gruppentermine Selbsthilfe-
gruppe parkinson, 1. Gruppe, 
9.30 Uhr, logopädie, 10.15 
Uhr, 2. Gruppe, 11 Uhr, ehren-
str. 92a, Duisburg-Homberg

Gedächtnistraining, 9.30 Uhr, 
DRK-Ortsverein Moers e.V., 
Neustr. 35,  22635

Frühstück, 9 Uhr, AWO-
Begegnungsstätte eick, Wal-
denburger Str. 5

Frauenselbsthilfegruppe nach 
Krebs, 16-18 Uhr, Gemeinde-
haus, Bonifatiusstr. 104,  
 02841-33460

Skat und rommé, 14 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte, 
Bonifatiusstr. 72

DO 2
AUSFlüGe 

Feierabend-radtour, ADFC 
Moers / Neukirchen-Vluyn, 17 
Uhr, 30 km, Dienstleistungs-
zentrum Mühlenstraße, 
Moers, Horst Rayen,  02066-
13722

Nachmittagswanderung durch 
die leucht bei Alpen, ca. 
7 km, mit einkehr, 14 Uhr, 
treffpunkt: P+R Parkplatz am 
Bahnhof, www.sgv-moers.de, 
 0177-1581694

BeRAtUNG 

Sprechstunde zur rentenfrage, 
10 Uhr, Seniorenbüro Repel-
en, Markt 5,  73596

Energieberatung, nach 
termin vereinbarung, 14-17 
Uhr, Verbraucherzentrale, 
Kirchstr. 42,  6077601

SPORt 

Herzsport unter ärztlicher 
Aufsicht mit ärztlicher Ver-
ordnung, 18.15 Uhr, Vfl 08 
Repelen, turnhalle Stormstr. 
10 Repelen,  71020

Wirbelsäulengymnastik & 
Yoga-Sitzgymnastik, 14 und 15 
Uhr, DRK-Ortsverein Moers 
e.V., Neustr. 35,  22635

tReFFPUNKte 

Hanns-Dieter-Hüsch-Stamm-
tisch, 17 Uhr, Zum kleinen 
Reichstag, Uerdinger Str. 64 

Wallis Bird – Konzert der 
irischen Songwriterin am 
Freitag, 24. April, um 20 
Uhr im Bollwerk 107. Der 
eintritt kostet 17 euro im 
Vorverkauf, 20 euro an der 
Abendkasse. Weitere infos: 
www.bollwerk107.de. 

179,90 €

199,90 €

4 7 4 4 1  M o e r s  |  K i r c h s t r a ß e  8
Tel. 02841-23170 |  Fax 02841-170694
w w w . s c h u h - s e i l t g e n . d e

Für Herren
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Wann läuft was?

Mittagessen, Spielenachmit-
tag, kleines Abendbrot, 12-16 
Uhr, AWO-Begegnungsstätte 
Meerbeck, Neckarstr. 34,  
 55022

Bergabend, inkl. Bildervortrag 
über den Niederrheinweg, 
19 Uhr, Nieder rheinische 
Berg- & Wanderfreunde e.V., 
Schützenhaus, Vinner Str. 63, 
 8833873

Kreuzbundgruppe St. Marien 
ii, 19 Uhr, Pfarrzentrum St. 
Marien, Kirschenallee 50,  
 979155

Hanns-Dieter-Hüsch-Stamm-
tisch, 17 Uhr, Zum kleinen 
Reichstag, Uerdinger Str. 64

Klöncafé mit Kaffee und 
Kuchen, 14 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte, Bonifatiusstr. 72

FR 3
SPORt 

Sportkegeln für Allgemein-
behinderte, 17 Uhr, Vfl 08 
Repelen, Kegelhalle Kamp-
lintfort, Moerser Str.,  71020

Reha-, Breiten- und Behin-
dertensportgemeinschaft 
Moers e.V., Bogen schießen, 
20-22 Uhr, Albert-Schweitzer-
Schule,  302514

MUSiK 

Karfreitagskonzert der inter-
nationalen Blechbläsertage 
Moers iBBTM, 19.30 Uhr, ev. 
Dorfkirche Repelen, An der 
linde 1

tReFFPUNKte 

Marktfrühstück, 8.30 Uhr, 
DRK-Ortsverein Moers e.V., 
Neustr. 35,  2263

Kreative Schreibwerkstatt, 
10-12 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte, Bonifatiusstr. 72

Skat und rommé, 14 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte, 
Bonifatiusstr. 72

Skat, 14 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte Repelen, talstr. 12

SA 4
MÄRKte 

Hallentrödelmarkt, 8-16 Uhr, 
eraco-Halle, Pferdsweide 25, 
Hülsdonk

SPORt 

Wassergymnastik mit reha-
sportverordnung,  8 und 9 
Uhr, Vfl 08 Repelen,  71020

SO 5
AUSFlüGe 

Tageswanderung durch den 
tüschenwald, ca. 15 km, mit 
einkehr, 9 Uhr, treffpunkt: P+R 
Parkplatz am Bahnhof, www.
sgv-moers.de,  0177-1581694

MO 6
AUSFlüGe 

Der Osterhase in der Binnen-
heide, Radtour, treffpunkte: 
DU-Homberg, Bismarckplatz 
am Brunnen, 8:15 Uhr, 85 km, 
Moers, Dienstleistungszen-
trum, Mühlenstraße, 9:00 
Uhr, 75 km, Ka-li, Dachsberg-
schränke, 10:10 Uhr, 60 km, 
ADFC Moers / Neukirchen-
Vluyn,  02066-13722

SPORt 

Walken, treffpunkt Asberger 
Brunnen, 8.55 Uhr, Dauer ca. 
1 Std., AWO-Begegnungs-
stätte, Bonifatiusstr. 72

Reha-, Breiten- und Behin-
dertensportgemeinschaft 
Moers e.V., Gymnastik, 18- 
19.30 Uhr,  33697, Spiel  
und Sport für geistig Behin-
derte, 19-20 Uhr,  02065-
302514, Sitzball, 19.30-22  
Uhr,  02151-400668, Sport-
halle Geschw.-Scholl-Ge-
samt schule, Römerstr. 522,  
 31230, Fußballtennis, 18-20 
Uhr, Albert-Schweitzer-Schu-
le, Kirschenallee / Königs-
bergstr.,  3910932

tReFFPUNKte 

Chat-Café, kostenlose Nut-
zung von Computern für 
Senioren, 10 Uhr, Seniorenbü-
ro Repelen, Markt 5,  73596

Singkreis, 14-16 Uhr, Moers- 
Repelen, talstr. 12

Skat, 14 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte Repelen, talstr. 12

Erzählcafe, Sitzgymnastik, 
Spielenachmittag, 13.30-17.30 
Uhr, AWO-Begegnungsstätte 
Meerbeck, Neckarstr. 34,  55022

DI 7
BeRAtUNG 

Versicherungsberatung, nach 
termin vereinbarung, 10-14 
Uhr, Verbraucherzentrale, 
Kirchstr. 42,  6077601

Sprechstunde des Sozialver-
bandes VdK, 8-13 Uhr, beim 
SCi:Moers, Hanns-Albeck-Platz  
2 (Alte Volksschule)

Offene Beratung, telefonisch 
oder persönlich, 10-12 Uhr 
und während der Öffnungs-
zeiten, AWO-Begegnungsstät-
te, Bonifatiusstr. 72,  505343

SPORt 

Gymnastik, 16 Uhr, DRK-Orts-
verein Moers e.V., Neustr. 35, 
 22635

Stuhlgymnastik, 15 Uhr, 
Gymnastik, 16 Uhr, AWO-
Begegnungsstätte eick, Wal-
denburger Str. 5

tReFFPUNKte 

Marktfrühstück, 8.30 Uhr, 
DRK-Ortsverein Moers e.V., 
Neustr. 35,  2263

Skat und rommé, 14 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte, 
Bonifatiusstr. 72

rommé, 14 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte Repelen, talstr. 12

Spielenachmittag, kleines 
Abendbrot, 13.30-17.30 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte Meer-
beck, Neckarstr. 34,  55022

Volkfried Behmer M.S. (USA)
MCOptom, F.A.A.O. • Optometrist

optometrie
augenoptik

volkfriedbehmer
Hanns-Dieter-Hüsch-Platz 7
47441 Moers
Tel.: 0 28 41 / 13 90
volkfried.behmer@t-online.de
www.optometrie-behmer.de

Öffnungszeiten: 
Mo. bis Fr. 9.00 – 13.00  
und 14.30 – 18.00 Uhr,  
Mittwoch Nachmittag und  
Samstags geschlossen

Augenglasbestimmung
Sehanalysen

Aktuelle Marken-Brillen
Kontaktlinsenanpassung
Vergrößernde Sehhilfen

Binokularkorrektionen
Führerschein-Sehtest

Wir sehen uns.
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Wann läuft was?

Selbsthilfegruppe der Gut-
templer, kostenlose Beratung 
für Alkoholgefährdete und 
deren Angehörige, ab 18 Uhr, 
Guttempler-Gemeinschaft, 
Grafschaft Moers, Rüttgers-
weg 25, UG,  02845-27287

Mittagessen, 13 Uhr, Strickcafe, 
Rummikub, Skat, Gesell-
schaftsspiele 14-18 Uhr, 
Waffelessen 15.30 Uhr, AWO 
Kapellen, ehrenmalstraße 2

Kreuzbundgruppe St. Marien i, 
19 Uhr, Pfarrzentrum St. Mari-
en, Kirschenallee 50,  
 02801-6221, Kreuzbund-
gruppe repelen, Clarenbach-
haus, lerschstr. 71,  02845-
3097734, Kreuzbundgruppe 
Eick West, ev. Gemeindehaus, 
Boberstr. 3,  602077, 19 Uhr

Frühstück, 9 Uhr, AWO-
Begegnungsstätte, Bonifati-
usstr. 72

MI 8
AUSFlüGe 

Nachmittagsradtour zum 
elfrather See u. nach KR-Alt-
Bockum, mit Reibekuchenes-
sen im lokal „Ponterosa“, ca. 
35 km, 15 Uhr, treffpunkt: 
eissporthalle Solimare, www.
sgv-moers.de,  02151-407472

BeRAtUNG 

Allgemeine Beratung, 10 Uhr, 
Seniorenbüro Repelen, Markt 
5,  73596

SPORt 

Gymnastik auf dem Stuhl, 
14.30 Uhr, AWO Kapellen, 
ehrenmalstraße 2

Sport für Ältere, 16.30 Uhr, 
Herzsport unter ärztlicher 
Aufsicht mit ärztlicher Ver-
ordnung, 19.45 Uhr, Vfl 08 
Repelen, turnhalle Stormstr. 
10 Repelen,  71020 

Reha-, Breiten- und Behin-
dertensportgemeinschaft 
Moers e.V., Bosseln, 17.30-20 
Uhr, Sporthalle eichen-
dorffschule, Katzbachstr.,  
 8822889, Wassergymnastik, 
20-22 Uhr, lehrschwimmbe-
cken, Kurt-tucholsky-Str. 8,  
 02065-302514

Frauenturnen, unter der 
leitung von Frau Hauboldt, 
14-15 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte, Bonifatiusstr. 72

Walken, treffpunkt Asberger 
Brunnen, 8.55 Uhr, Dauer ca. 
1 Std., AWO-Begegnungs-
stätte, Bonifatiusstr. 72 

tReFFPUNKte  

Gedächtnistraining, 9.30 Uhr, 
DRK-Ortsverein Moers e.V., 
Neustr. 35,  22635

Gedächtnistraining, 9.30 Uhr, 
DRK-Ortsverein Moers e.V., 
Neustr. 35,  22635

Skat und rommé, 14 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte, 
Bonifatiusstr. 72

Frühstück für Jedermann, 9-13 
Uhr, AWO-Begegnungsstätte 
Meerbeck, Neckarstr. 34,  
 55022

Gruppentermine Selbsthilfe-
gruppe parkinson, 1. Gruppe, 
9.30 Uhr, logopädie, 10.15 
Uhr, 2. Gruppe, 11 Uhr, ehren-
str. 92a, Duisburg-Homberg

VORtRÄGe 

„Natur in und um petersburg“ 
lichtbildvortrag von Frau 
Heckhausen, 19.30 Uhr, 
Annastraße 29a im Nachbar-
schaftshaus des SCi 

DO 9
BeRAtUNG  

Beratung in Fragen zur pflege 
und Finanzierung im häus-
lichen Bereich, 10 Uhr, Seni-
orenbüro Repelen, Markt 5, 
 73596

Energieberatung, nach 
termin vereinbarung, 14-17 
Uhr, Verbraucherzentrale, 
Kirchstr. 42,  6077601

SPORt 

Wirbelsäulengymnastik & 
Yoga-Sitzgymnastik, 14 und 15 
Uhr, DRK-Ortsverein Moers 
e.V., Neustr. 35,  22635

Herzsport unter ärztlicher 
Aufsicht mit ärztlicher Ver-
ordnung, 18.15 Uhr, Vfl 08 
Repelen, turnhalle Stormstr. 
10 Repelen,  71020

tReFFPUNKte  

Mittagessen, Spielenachmit-
tag, kleines Abendbrot, 12-16 
Uhr, AWO-Begegnungsstätte 
Meerbeck, Neckarstr. 34,  
 55022

Stammtisch, Seniorenunion 
SV Moers, 15.30 Uhr, Parkcafé 
Casa leonardo, Kastell 17, am 
Schloss,  0173-9784063

Kreuzbundgruppe St. Marien 
ii, 19 Uhr, Pfarrzentrum St. 
Marien, Kirschenallee 50,  
 979155

Klöncafé mit Kaffee und 
Kuchen, 14 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte, Bonifatiusstr. 72

FR 10
BeRAtUNG 

Fragen zum Nachbarschaft-
lichen Unterstützungsdienst, 
10 Uhr, Seniorenbüro Repel-
en, Markt 5,  73596

SPORt 

Sportkegeln für Allgemein-
behinderte, 17 Uhr, Vfl 08 
Repelen, Kegelhalle Kamp-
lintfort, Moerser Str.,  71020

Reha-, Breiten- und Behin-
dertensportgemeinschaft 
Moers e.V., Bogen schießen, 
20-22 Uhr, Albert-Schweitzer-
Schule,  302514

tReFFPUNKte 

Kaffee-Klatsch, 15 Uhr, Warmes 
Abendessen 18 Uhr, AWO 
Kapellen, ehrenmalstraße 2

Marktfrühstück, 8.30 Uhr, 
DRK-Ortsverein Moers e.V., 
Neustr. 35,  2263

Skat, 14 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte Repelen, talstr. 12

Kreative Schreibwerkstatt, 
10-12 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte, Bonifatiusstr. 72

Skat und rommé, 14 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte, 
Bonifatiusstr. 72

SA 11
MÄRKte 

Hallentrödelmarkt, 8-16 Uhr, 
eraco-Halle, Pferdsweide 25, 
Hülsdonk

SPORt 

Wassergymnastik mit reha-
sportverordnung,  8 und 9 
Uhr, Vfl 08 Repelen,  71020

„Hören wir noch aus-
reichend?“ – Vortrag am 
Dienstag, 21. April, von 15 
bis 16.30 Uhr bei der AWO 
Moers, Brunostraße 4. Der 
eintritt ist frei. Anmeldung 
unter  882235. 

Auflösung von Seite 28

9 1 8 5 4 6 7 2 3
3 6 5 7 2 8 4 9 1
4 2 7 1 3 9 6 8 5
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Wann läuft was?

tHeAteR 

im Ausnahmezustand, Von 
Falk Richter, 19.30 Uhr, 
Schlosstheater Moers, 
Kapelle

SO 12
AUSFlüGe 

Barfußpfad im Jungbornpark, 
Start der neuen Saison, 12-17 
Uhr, Jungbornpark Moers- 
Repelen

Tageswanderung zum 
Oermter Berg mit Rast am 
lagerfeuer, ca. 12 km, 9 Uhr, 
treffpunkt: P+R Parkplatz am 
Bahnhof, www.sgv-moers.de, 
 02841-64520

MUSiK 

Akkordeonkonzert, 17 Uhr, ev. 
Dorfkirche Repelen, An der 
linde 1

MO 13
BeRAtUNG 

Seniorenwohnberatung, nach 
terminvereinbarung, 14-18 
Uhr, AWO Kapellen, ehren-
malstraße 2,  0163-2325900

SPORt 

Reha-, Breiten- und Behin-
dertensportgemeinschaft 
Moers e.V., Gymnastik, 18- 
19.30 Uhr,  33697, Spiel  
und Sport für geistig Behin-
derte, 19-20 Uhr,  02065-
302514, Sitzball, 19.30-22  
Uhr,  02151-400668, Sport-
halle Geschw.-Scholl-Ge-
samt schule, Römerstr. 522,  
 31230, Fußballtennis, 18-20 
Uhr, Albert-Schweitzer-Schu-
le, Kirschenallee / Königs-
bergstr.,  3910932

Walken, treffpunkt Asberger 
Brunnen, 8.55 Uhr, Dauer ca. 
1 Std., AWO-Begegnungs-
stätte, Bonifatiusstr. 72 

tReFFPUNKte 

Bingo, 14 Uhr, AWO-tages-
stätte, Brunostraße 4

Chat-Café, kostenlose Nut-
zung von Computern für 
Senioren, 10 Uhr, Senioren-
büro Repelen, Markt 5,  
 73596

Singkreis, 15-16 Uhr, AWO- 
Kapellen, ehrenmalstraße 2

Waffelessen, im Anschluss: 
Sanitätshaus Wagner stellt 
aktuelle Hilfsmittel vor, 15 
Uhr, AWO-Begegnungsstätte, 
Bonifatiusstr. 72

Skat, 14 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte Repelen, talstr. 12

Erzählcafe, Sitzgymnastik, 
Spielenachmittag, 13.30-17.30 
Uhr, AWO-Begegnungsstätte 
Meerbeck, Neckarstr. 34,  55022

DI 14
BeRAtUNG 

Sprechstunde des Sozialver-
bandes VdK, 8-13 Uhr, beim 
SCi:Moers, Hanns-Albeck-Platz  
2 (Alte Volksschule)

Am Ende – nicht allein!, Bera-
tung zum thema „Sterbebe-
gleitung und trauerarbeit“, 
10 Uhr, Seniorenbüro Repel-
en, Markt 5,  73596

Offene Beratung, telefonisch 
oder persönlich, 10-12 Uhr 
und während der Öffnungs-
zeiten, AWO-Begegnungsstät-
te, Bonifatiusstr. 72,  505343

BlUtSPeNDe 

Blutspenden - leben schenken,  
10-15 Uhr, DRK-Blutspende-
mobil an der Sparkassen-
Hauptstelle am Ostring 

rockabilly-Markt – Verkaufsstände mit Kleidung und Acces-
soires aus den Fünfzigern am Samstag, 11. April, ab 14 Uhr 
auf dem Außengelände des Bollwerk107. Der eintritt ist frei. 
Weitere infos: www.bollwerk107.de. 
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Wann läuft was?

Die Klosterfrau – lesung 
mit Magdalene imig am 
Mittwoch, 29. April, um 
19.30 Uhr in der Bibliothek. 
Karten kosten 8 euro im 
Vorverkauf, 10 euro an der 
Abendkasse. 

SPORt 

Gymnastik, 16 Uhr, DRK-Orts-
verein Moers e.V., Neustr. 35, 
 22635

Stuhlgymnastik, 15 Uhr, 
Gymnastik, 16 Uhr, AWO-
Begegnungsstätte eick, Wal-
denburger Str. 5

tHeAteR 

Ganz nah dran am Niederrhein, 
Kleine Welten, 19 Uhr,  
22 €, inkl. Niederrheinisches 
essen, Karten: Zum Kleinen 
Reichstag, Uerdinger Str. 64, 
 981080

tReFFPUNKte 

Mittagessen, 13 Uhr, Strickcafe, 
Rummikub, Skat, Gesell-
schaftsspiele 14-18 Uhr, Kaf-
fee u. Kuchen 15.30 Uhr, AWO 
Kapellen, ehrenmalstraße 2

Monatstreff, Kneipp-Verein  
e. V. Moers, thema „Recht-
liche Betreuung„ 18.30 Uhr, 
Brunostr. 4, Anmeldung:  
 02841-70200

Skat und rommé, 14 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte, 
Bonifatiusstr. 72

Stammtisch Sauerländischer 
Gebirgsverein Moers, 18 Uhr, 
treffpunkt: Gaststätte „Zur 
Platane“ Otto-Ottsen-Str. 8, 
www.sgv-moers.de,  0152-
21956556

Marktfrühstück, 8.30 Uhr, 
DRK-Ortsverein Moers e.V., 
Neustr. 35,  2263

Bingo, 14 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte Repelen, talstr. 12

Spielenachmittag, kleines 
Abendbrot, 13.30-17.30 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte Meer-
beck, Neckarstr. 34,  55022

Selbsthilfegruppe der Gut-
templer, kostenlose Beratung 
für Alkoholgefährdete und 
deren Angehörige, ab 18 Uhr, 
Guttempler-Gemeinschaft, 
Grafschaft Moers, Rüttgers-
weg 25, UG,  02845-27287

Kreuzbundgruppe St. Marien i, 
19 Uhr, Pfarrzentrum St. Mari-
en, Kirschenallee 50,  
 02801-6221, Kreuzbund-
gruppe repelen, Clarenbach-
haus, lerschstr. 71,  02845-
3097734, Kreuzbundgruppe 
Eick West, ev. Gemeindehaus, 
Boberstr. 3,  602077, 19 Uhr

Frühstück, 9 Uhr, AWO-
Begegnungsstätte, Bonifati-
usstr. 72

MI 15
BeRAtUNG 

Allgemeine Beratung, 10 Uhr, 
Seniorenbüro Repelen, Markt 
5,  73596

SPORt 

Gymnastik auf dem Stuhl, 
14.30 Uhr, AWO- Kapellen, 
ehrenmalstraße 2

Frauenturnen, unter der 
leitung von Frau Hauboldt, 
14-15 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte, Bonifatiusstr. 72

Walken, treffpunkt Asberger 
Brunnen, 8.55 Uhr, Dauer ca. 
1 Std., AWO-Begegnungs-
stätte, Bonifatiusstr. 72 

Sport für Ältere, 16.30 Uhr, 
Herzsport unter ärztlicher 
Aufsicht mit ärztlicher Ver-
ordnung, 19.45 Uhr, Vfl 08 
Repelen, turnhalle Stormstr. 
10 Repelen,  71020

Reha-, Breiten- und Behin-
dertensportgemeinschaft 
Moers e.V., Bosseln, 17.30-20 
Uhr, Sporthalle eichen-
dorffschule, Katzbachstr.,  
 8822889, Wassergymnastik, 
20-22 Uhr, lehrschwimmbe-
cken, Kurt-tucholsky-Str. 8,  
 02065-302514

tReFFPUNKte 

Gedächtnistraining, 9.30 Uhr, 
DRK-Ortsverein Moers e.V., 
Neustr. 35,  22635

Gruppentermine Selbsthilfe-
gruppe parkinson, 1. Gruppe, 
9.30 Uhr, logopädie, 10.15 
Uhr, 2. Gruppe, 11 Uhr, ehren-
str. 92a, Duisburg-Homberg

Gedächtnistraining, 9.30 Uhr, 
DRK-Ortsverein Moers e.V., 
Neustr. 35,  22635

Mittagessen, 12.30 Uhr, AWO-
Begegnungsstätte eick, Wal-
denburger Str. 5

Frühstück für Jedermann, 9-13 
Uhr, AWO-Begegnungsstätte 
Meerbeck, Neckarstr. 34,  
 55022

Frauenselbsthilfegruppe nach 
Krebs, 16-18 Uhr, Gemeinde-
haus, Bonifatiusstr. 104,  
 02841/33460

Skat und rommé, 14 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte, 
Bonifatiusstr. 72

DO 16
BeRAtUNG  

Sprechstunde zur rentenfrage, 
10 Uhr, Seniorenbüro Repel-
en, Markt 5,  73596

Energieberatung, nach 
termin vereinbarung, 14-17 
Uhr, Verbraucherzentrale, 
Kirchstr. 42,  6077601

SPORt 

Wirbelsäulengymnastik & 
Yoga-Sitzgymnastik, 14 und 15 
Uhr, DRK-Ortsverein Moers 
e.V., Neustr. 35,  22635

Herzsport unter ärztlicher 
Aufsicht mit ärztlicher Ver-
ordnung, 18.15 Uhr, Vfl 08 
Repelen, turnhalle Stormstr. 
10 Repelen,  71020

tReFFPUNKte 

Mittagessen, Spielenachmit-
tag, kleines Abendbrot, 12-16 
Uhr, AWO-Begegnungsstätte 
Meerbeck, Neckarstr. 34,  
 55022

Kreuzbundgruppe St. Marien 
ii, 19 Uhr, Pfarrzentrum St. 
Marien, Kirschenallee 50,  
 979155

Klöncafé mit Kaffee und 
Kuchen, 14 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte, Bonifatiusstr. 72

VORtRÄGe 

Moers wird fit - Gesundheit 
muss behütet werden, 18 Uhr, 
Women´s Figur & Gesundheit,  
Uerdinger Straße 57-57a,  
 4895702

Depressionen im Alter, Bin 
ich nur traurig oder schon 
depressiv?, 9.30 Uhr, ev. 
Gemeindehaus Scherpen-
berg, Homberger Str. 350

FR 17
BeRAtUNG 

Wegweisende Beratung für 
Menschen mit türkischem 
Migrationshintergrund, 10 
Uhr, Seniorenbüro Repelen, 
Markt 5,  73596

SPORt 

Sportkegeln für Allgemein-
behinderte, 17 Uhr, Vfl 08 
Repelen, Kegelhalle Kamp-
lintfort, Moerser Str.,  71020
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MOERSER BESTATTUNGSHAUS

www.voorgang-bestattungen.de

47441 Moers (Altstadt) · Oberwallstraße 13

24-Std. Tel. ( 02841 ) 22 134 

Seit Januar 2014 unter neuer Leitung

Reha-, Breiten- und Behin-
dertensportgemeinschaft 
Moers e.V., Bogen schießen, 
20-22 Uhr, Albert-Schweitzer-
Schule,  302514

tHeAteR 

„The only thing that stops a 
bad guy with a gun is a good 
guy with a gun“, 19.30 Uhr, 
Schlosstheater Moers, Festi-
valhalle

tReFFPUNKte 

Marktfrühstück, 8.30 Uhr, 
DRK-Ortsverein Moers e.V., 
Neustr. 35,  2263

Skat, 14 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte Repelen, talstr. 12

Kreative Schreibwerkstatt, 
10-12 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte, Bonifatiusstr. 72

Skat und rommé, 14 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte, 
Bonifatiusstr. 72

Bingo, Kaffeetrinken 15 
Uhr, Bingo 16 Uhr, Warmes 
Abendessen 18 Uhr, AWO 
Kapellen, ehrenmalstraße 2

SA 18
BeRAtUNG 

Gesund, schlank und glücklich 
essen,  lebensmittelbera-
tung, 11 Uhr, Women`s Figur 
und Gesundheit, Uerdinger 
Str. 57-57a,  4895702

MÄRKte 

Hallentrödelmarkt, 8-16 Uhr, 
eraco-Halle, Pferdsweide 25, 
Hülsdonk

SPORt 

Wassergymnastik mit reha-
sportverordnung,  8 und 9 
Uhr, Vfl 08 Repelen,  71020

tHeAteR 

Chansonabend - Sprung in der 
platte, Mit Marissa Möller, 
19.30 Uhr, Schlosstheater 
Moers, Schloss

222 inklusive improminuten, 
inklusiver impro-theater-
Marathon, Unter der leitung 
von Dirk Dijksma, 11 Uhr, 
Schlosstheater Moers, Studio

Junges STM - lila/purple, 
Von Jon Fosse, 19.30 Uhr, 
Schlosstheater Moers, Studio

tReFFPUNKte 

Gesprächskreis Jump - Jung 
mit parkinson, 15-17 Uhr, AWO-
Begegnungsstätte, Bonifati-
usstr. 72,  02845-69362

VORtRÄGe 

„... auf dass ihr heil werdet“ 
(phil. 2, 12), Männergottes-
dienst, 18 Uhr, ev. Christus-
kirche Moers-Scherpenberg, 
Homberger Str. 350

SO 19
AUSFlüGe 

Tageswanderung Bahnhof 
Hösel - Schloss Comfort - 
Oberbusch - Krummenweger 
Str. zurück nach Hösel, ca. 17 
km, 9 Uhr, treffpunkt: P+R 
Parkplatz am Bahnhof, www.
sgv-moers.de,  02151-408556

tHeAteR 

Matinee - Amphitryon, Von 
Heinrich von Kleist, ein-
blicke in der inzenierung 
kurz vor der Premiere, 11.30 
Uhr, Schlosstheater Moers, 
Schloss

MUSiK 

Maxim Tartakovskiys Modern 
Swing Sextett, 17 Uhr, ev. 
Dorfkirche Repelen, An der 
linde 1

Hommage an Hanns 
Dieter Hüsch zum 90. 
Geburtstag – lesung mit 
Joachim Henn (Foto) am 
Samstag, 25. April, um 20 
Uhr in der Rheinhausen-
Halle, Beethovenstraße 
20 in Rheinberg. Karten 
kosten 18 euro. Weitere 
infos: www.kunstundwis-
senschaft-rheinhausen.de.
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Wann läuft was?

„im Ausnahmezustand“ – Stück des Schlosstheaters am  
11. April, 19.30 Uhr, und 26. April, 18 Uhr, in der Kapelle, 
Rheinberger Straße. Karten kosten 19,50 euro, ermäßigt 7 
euro. Weitere infos: www.schlosstheater-moers.de. 

MO  20
BeRAtUNG 

Seniorenwohnberatung, nach 
terminvereinbarung, 14-18 
Uhr, AWO Kapellen, ehren-
malstraße 2,  0163-2325900

tHeAteR 

Junges STM - lila/purple, 
Von Jon Fosse, 19.30 Uhr, 
Schlosstheater Moers, Studio

tReFFPUNKte 

Frühstück, 9 Uhr, AWO-tages-
stätte, Brunostraße 4

Singkreis, 15-16 Uhr, AWO- 
Kapellen, ehrenmalstraße 2

Bingo, 14 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte, Bonifatiusstr. 72

Singkreis, 14-16 Uhr, Moers- 
Repelen, talstr. 12

Skat, 14 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte Repelen, talstr. 12

Erzählcafe, Sitzgymnastik, 
Spielenachmittag, 13.30-17.30 
Uhr, AWO-Begegnungsstätte 
Meerbeck, Neckarstr. 34,  55022

Chat-Café, kostenlose Nut-
zung von Computern für 
Senioren, 10 Uhr, Seniorenbü-
ro Repelen, Markt 5,  73596

SPORt 

Reha-, Breiten- und Behin-
dertensportgemeinschaft 
Moers e.V., Gymnastik, 18- 
19.30 Uhr,  33697, Spiel  
und Sport für geistig Behin-
derte, 19-20 Uhr,  02065-
302514, Sitzball, 19.30-22  
Uhr,  02151-400668, Sport-
halle Geschw.-Scholl-Ge-
samt schule, Römerstr. 522,  
 31230, Fußballtennis, 18-20 
Uhr, Albert-Schweitzer-Schu-
le, Kirschenallee / Königs-
bergstr.,  3910932

Walken, treffpunkt Asberger 
Brunnen, 8.55 Uhr, Dauer ca. 
1 Std., AWO-Begegnungs-
stätte, Bonifatiusstr. 72 

DI 21
BeRAtUNG 

24 Std. Betreuung und pflege 
Zuhause, 10 Uhr, Seniorenbü-
ro Repelen, Markt 5,  73596

Versicherungsberatung, nach 
termin vereinbarung, 10-14 
Uhr, Verbraucherzentrale, 
Kirchstr. 42,  6077601

Sprechstunde des Sozialver-
bandes VdK, 8-13 Uhr, beim 
SCi:Moers, Hanns-Albeck-Platz  
2 (Alte Volksschule)

Offene Beratung, telefonisch 
oder persönlich, 10-12 Uhr 
und während der Öffnungs-
zeiten, AWO-Begegnungsstät-
te, Bonifatiusstr. 72,  505343

SPORt 

Gymnastik, 16 Uhr, DRK-Orts-
verein Moers e.V., Neustr. 35, 
 22635

Stuhlgymnastik, 15 Uhr, 
Gymnastik, 16 Uhr, AWO-
Begegnungsstätte eick, Wal-
denburger Str. 5

tHeAteR 

Groß & Klein am Niederrhein, 
Kleine Welten, 19 Uhr,  
22 €, inkl. Niederrheinisches 
essen, Karten: Zum Kleinen 
Reichstag, Uerdinger Str. 64, 
 981080

tReFFPUNKte 

Mittagessen, 13 Uhr, Strickcafe, 
Rummikub, Skat, Gesell-
schaftsspiele 14-18 Uhr, Kaf-
fee u. Kuchen 15.30 Uhr, AWO 
Kapellen, ehrenmalstraße 2

Marktfrühstück, 8.30 Uhr, 
DRK-Ortsverein Moers e.V., 
Neustr. 35,  2263

Spielenachmittag, kleines 
Abendbrot, 13.30-17.30 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte Meer-
beck, Neckarstr. 34,  55022

Selbsthilfegruppe der Gut-
templer, kostenlose Beratung 
für Alkoholgefährdete und 
deren Angehörige, ab 18 Uhr, 
Guttempler-Gemeinschaft, 
Grafschaft Moers, Rüttgers-
weg 25, UG,  02845-27287

Treffen des Sozialverbandes 
VdK, 15 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte, Bonifatiusstr. 72

Angehörigengruppe von par-
kinsonerkrankten, 15-16.30 
Uhr, AWO-Begegnungsstätte,  
Bonifatiusstr. 72,  02845/69362

Skat und rommé, 14 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte, 
Bonifatiusstr. 72

rommé, 14 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte Repelen, talstr. 12

Frühstück, 9 Uhr, AWO-
Begegnungsstätte, Bonifati-
usstr. 72

Kreuzbundgruppe St. Marien i, 
19 Uhr, Pfarrzentrum St. Mari-
en, Kirschenallee 50,  
 02801-6221, Kreuzbund-
gruppe repelen, Clarenbach-
haus, lerschstr. 71,  02845-
3097734, Kreuzbundgruppe 
Eick West, ev. Gemeindehaus, 
Boberstr. 3,  602077, 19 Uhr

MI 22
AUSFlüGe 

Seniorenwanderung Mari-
enkapelle in Meerbusch 
- Kreuzweg-Stationen - 
Hülsenbusch mit Blick auf 
Schloss Dyckhof, Abschluss 
im „Café Schwarz“, 14 Uhr, 
treffpunkt: P+R Parkplatz am 
Bahnhof, www.sgv-moers.de, 
 0209-871690

BeRAtUNG 

Allgemeine Beratung, 10 Uhr, 
Seniorenbüro Repelen, Markt 
5,  73596

SPORt 

Sport für Ältere, 16.30 Uhr, 
Herzsport unter ärztlicher 
Aufsicht mit ärztlicher Ver-
ordnung, 19.45 Uhr, Vfl 08 
Repelen, turnhalle Stormstr. 
10 Repelen,  71020 

Reha-, Breiten- und Behin-
dertensportgemeinschaft 
Moers e.V., Bosseln, 17.30-20 
Uhr, Sporthalle eichen-
dorffschule, Katzbachstr.,  
 8822889, Wassergymnastik, 
20-22 Uhr, lehrschwimmbe-
cken, Kurt-tucholsky-Str. 8,  
 02065-302514

Frauenturnen, unter der 
leitung von Frau Hauboldt, 
14-15 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte, Bonifatiusstr. 72

Walken, treffpunkt Asberger 
Brunnen, 8.55 Uhr, Dauer ca. 
1 Std., AWO-Begegnungs-
stätte, Bonifatiusstr. 72 
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Gymnastik auf dem Stuhl, 
14.30 Uhr, AWO- Kapellen, 
ehrenmalstraße 2

tReFFPUNKte 

Gedächtnistraining, 9.30 Uhr, 
DRK-Ortsverein Moers e.V., 
Neustr. 35,  22635

Gruppentermine Selbsthilfe-
gruppe parkinson, 1. Gruppe, 
9.30 Uhr, logopädie, 10.15 
Uhr, 2. Gruppe, 11 Uhr, ehren-
str. 92a, Duisburg-Homberg

Gedächtnistraining, 9.30 Uhr, 
DRK-Ortsverein Moers e.V., 
Neustr. 35,  22635

Frühstück für Jedermann, 9-13 
Uhr, AWO-Begegnungsstätte 
Meerbeck, Neckarstr. 34,  
 55022

Skat und rommé, 14 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte, 
Bonifatiusstr. 72

DO 23
AUSFlüGe 

Ausflug zum Zoo Krefeld 
Kneipp-Verein e. V. Moers, 
Anmeldung:  02841-70200

BeRAtUNG  

Beratung in Fragen zur pflege 
und Finanzierung im häus-
lichen Bereich, 10 Uhr, Seni-
orenbüro Repelen, Markt 5, 
 73596

Energieberatung, nach 
termin vereinbarung, 14-17 
Uhr, Verbraucherzentrale, 
Kirchstr. 42,  6077601

SPORt 

Wirbelsäulengymnastik & 
Yoga-Sitzgymnastik, 14 und 15 
Uhr, DRK-Ortsverein Moers 
e.V., Neustr. 35,  22635

Herzsport unter ärztlicher 
Aufsicht mit ärztlicher Ver-
ordnung, 18.15 Uhr, Vfl 08 
Repelen, turnhalle Stormstr. 
10 Repelen,  71020

tHeAteR 

premiere - Amphitryon, Von 
Heinrich von Kleist, 19.30 
Uhr, Schlosstheater Moers, 
Schloss

tReFFPUNKte 

Mittagessen, Spielenachmit-
tag, kleines Abendbrot, 12-16 
Uhr, AWO-Begegnungsstätte 
Meerbeck, Neckarstr. 34,  
 55022

Frühstückstreff, 9 Uhr, Begeg-
nungsstätte Haus am Schwa-
nenring, Schwanenring 5

Kreuzbundgruppe St. Marien 
ii, 19 Uhr, Pfarrzentrum St. 
Marien, Kirschenallee 50,  
 979155

Klöncafé mit Kaffee und 
Kuchen, 14 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte, Bonifatiusstr. 72

VORtRÄGe 

Gesundheitsforum, Chronische 
Schulterschmerzen - welche 
lösung gibt es?, 18 Uhr, VHS, 
Wilhelm-Schroeder-Str. 10 

Kirche erzählen vom Glauben, 
Pfarrerin Barbara Weyand 
erläutert die Ausstattung 
von ev. Kirchen, 19.30 Uhr, ev. 
Gemeindehaus Meerbeck, 
Bismarckstr. 35 b

FR 24
BeRAtUNG 

Fahrradcodierung durch die 
polizei, 9-12 Uhr, Seniorenbü-
ro Repelen, Markt 5,  73596

Beratung in Fragen der Sicher-
heit, 10 Uhr, Seniorenbüro 
Repelen, Markt 5,  735961

SPORt 

Sportkegeln für Allgemein-
behinderte, 17 Uhr, Vfl 08 
Repelen, Kegelhalle Kamp-
lintfort, Moerser Str.,  71020

Reha-, Breiten- und Behin-
dertensportgemeinschaft 
Moers e.V., Bogen schießen, 
20-22 Uhr, Albert-Schweitzer-
Schule,  302514

tHeAteR 

Amphitryon, Von Heinrich von 
Kleist, 19.30 Uhr, Schlossthea-
ter Moers, Schloss

tReFFPUNKte 

Maritimes Frühlingsfest mit 
Musik, Kaffeetrinken 15 Uhr, 
Programm 16 Uhr, Warmes 
Abendessen 18 Uhr, AWO 
Kapellen, ehrenmalstraße 2

Marktfrühstück, 8.30 Uhr, 
DRK-Ortsverein Moers e.V., 
Neustr. 35,  2263

Skat, 14 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte Repelen, talstr. 12

Kreative Schreibwerkstatt, 
10-12 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte, Bonifatiusstr. 72

Blues’n Boogie – mit Chri-
stian Noll und Christian 
Christl am Freitag, 17. April, 
um 20.30 Uhr im Café 
Jedermann, Geldernsche 
Straße 16. Karten kosten 
14 euro im Vorverkauf, 16 
euro an der Abendkasse. 
Weitere infos: www.cafe-
jedermann-moers.de.

41



Wann läuft was?

Klavierabend – mit Piotr 
Oczkowski am Freitag, 17. 
April, um 19.30 Uhr im Mar-
tinstift, Filder Straße 126. 
Karten kosten 12 euro. Wei-
tere infos: www.moers.de. 

Skat und rommé, 14 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte, 
Bonifatiusstr. 72

SA 25
FeSte 

Moerser Frühling, 25. u. 26. 
April, Shoppen, Flanieren 
und Genießen bei Unterhal-
tungs- u. Verweilangeboten, 
mit Kunsthandwerk-Ständen, 
Walk-Acts und Kinderan-
geboten, 11-19 Uhr, Moers 
Stadtkern

MÄRKte 

Hallentrödelmarkt, 8-16 Uhr, 
eraco-Halle, Pferdsweide 25, 
Hülsdonk

SPORt 

Wassergymnastik mit reha-
sportverordnung,  8 und 9 
Uhr, Vfl 08 Repelen,  71020

tHeAteR 

premiere - Junges STM - Dass 
nach dem Tag die Nacht 
kommt, Von tim etchells, 
19.30 Uhr, Schlosstheater 
Moers, Bollwerk 107

tReFFPUNKte 

Treffen der berufstätigen 
parkinsonerkrankten, 15 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte, Boni-
fatiusstr. 72,  0203-3177415

SO 26
AUSFlüGe 

Tageswanderung Start: 
Wachtendonk - entlang Niers 
und Nette - durch Bruchland-
schaft zum Kloster Marien-
donk - auf dem Rückweg vor-
bei an Neersdommer Mühle 
und dem Flüsschen Schleck, 
ca. 14 km, mit Abschlussein-
kehr, 9 Uhr, treffpunkt: P+R 
Parkplatz am Bahnhof, www.
sgv-moers.de,  02841-64520

FeSte 

Verkaufsoffener Sonntag - 
Moerser Frühling, 25. u. 26. 
April, Shoppen, Flanieren 
und Genießen bei Unterhal-
tungs- u. Verweilangeboten, 
mit Kunsthandwerk-Ständen, 
Walk-Acts und Kinderange-
boten, Programm 11-19 Uhr, 
Verkaufsoffen 13-18 Uhr, 
Moers Stadtkern

tHeAteR 

Junges STM - Dass nach dem 
Tag die Nacht kommt, Von tim 
etchells, 18 Uhr, Schlossthea-
ter Moers, Bollwerk 107

Ausnahmezustand, Von Falk 
Richter, 18 Uhr, Schlossthea-
ter Moers, Kapelle

MUSiK 

Vokalquartett Jagobar, 17 Uhr, 
ev. Dorfkirche Repelen, An 
der linde 1

MO 27
BeRAtUNG 

Seniorenwohnberatung, nach 
terminvereinbarung, 14-18 
Uhr, AWO Kapellen, ehren-
malstraße 2,  0163-2325900

SPORt 

Reha-, Breiten- und Behin-
dertensportgemeinschaft 
Moers e.V., Gymnastik, 18- 
19.30 Uhr,  33697, Spiel  
und Sport für geistig Behin-
derte, 19-20 Uhr,  02065-
302514, Sitzball, 19.30-22  
Uhr,  02151-400668, Sport-
halle Geschw.-Scholl-Ge-
samt schule, Römerstr. 522,  
 31230, Fußballtennis, 18-20 
Uhr, Albert-Schweitzer-Schu-
le, Kirschenallee / Königs-
bergstr.,  3910932

Walken, treffpunkt Asberger 
Brunnen, 8.55 Uhr, Dauer ca. 
1 Std., AWO-Begegnungs-
stätte, Bonifatiusstr. 72 

tReFFPUNKte 

Singkreis, 15-16 Uhr, AWO- 
Kapellen, ehrenmalstraße 2

Skat, 14 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte Repelen, talstr. 12

Chat-Café, kostenlose Nut-
zung von Computern für 
Senioren 10 Uhr, Seniorenbü-
ro Repelen, Markt 5,  73596

Bingo, 14 Uhr, AWO-tages-
stätte, Brunostraße 4

Erzählcafe, Sitzgymnastik, 
Spielenachmittag, 13.30-17.30 
Uhr, AWO-Begegnungsstätte 
Meerbeck, Neckarstr. 34,  55022

DI 28
AUSFlüGe 

Besuch einer Moschee, 18.15 
Uhr, Kocatepe-Moschee, Römer-
str. 605 Anmeldung erforderlich: 
02841-201565

BeRAtUNG 

Neue Hilfsmittel, informatio-
nen durch die Firma Hodey, 
10-12 Uhr, Seniorenbüro 
Repelen, Markt 5,  73596

„Älterwerden“, Beratung zum 
thema, Seniorenbüro Repel-
en, Markt 5,  73596

Sprechstunde des Sozialver-
bandes VdK, 8-13 Uhr, beim 
SCi:Moers, Hanns-Albeck-Platz  
2 (Alte Volksschule)

Offene Beratung, telefonisch 
oder persönlich, 10-12 Uhr 
und während der Öffnungs-
zeiten, AWO-Begegnungsstät-
te, Bonifatiusstr. 72,  505343

MÄRKte 

Markttreff der Moerser Boerse, 
wir tauschen Dienstlei-
stungen, 18 Uhr, Cafe Mun-
do, Rheinberger Str. 17,  
 01578-9609626

tReFFPUNKte 

Frühstück, 9 Uhr, AWO-
Begegnungsstätte, Bonifati-
usstr. 72

Mittagessen, 13 Uhr, Strickcafe, 
Rummikub, Skat, Gesell-
schaftsspiele 14-18 Uhr, Kaf-
fee u. Kuchen 15.30 Uhr, AWO 
Kapellen, ehrenmalstraße 2

regionaltag der parkinson-
gruppe, 15 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte, Bonifatiusstr. 72

Marktfrühstück, 8.30 Uhr, 
DRK-Ortsverein Moers e.V., 
Neustr. 35,  2263

Zeit für Gespräche, 15 Uhr, 
Hospiz-Café, Altenkranken-
heim Bethanien, Wittfeldstr. 
31, Raum 001,  2002140

Spielenachmittag, kleines 
Abendbrot, 13.30-17.30 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte Meer-
beck, Neckarstr. 34,  55022

Selbsthilfegruppe der Gut-
templer, kostenlose Beratung 
für Alkoholgefährdete und 
deren Angehörige, ab 18 Uhr, 
Guttempler-Gemeinschaft, 
Grafschaft Moers, Rüttgers-
weg 25, UG,  02845-27287

Kreuzbundgruppe St. Marien i, 
19 Uhr, Pfarrzentrum St. Mari-
en, Kirschenallee 50,  
 02801-6221, Kreuzbund-
gruppe repelen, Clarenbach-
haus, lerschstr. 71,  02845-
3097734, Kreuzbundgruppe 
Eick West, ev. Gemeindehaus, 
Boberstr. 3,  602077, 19 Uhr

Bingo, 14 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte Repelen, talstr. 12
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„Natur in und um petersburg“ – Diavortrag des Nabu am 
Mittwoch, 8. April, um 19.30 Uhr im SCi:Nachbarschaftshaus, 
Annastraße 29a. Der eintritt ist frei. Weitere infos bei tim 
Hartmann,  02845/27313. 

Skat und rommé, 14 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte, 
Bonifatiusstr. 72

SPORt 

Gymnastik, 16 Uhr, DRK-Orts-
verein Moers e.V., Neustr. 35, 
 22635

Stuhlgymnastik, 15 Uhr, 
Gymnastik, 16 Uhr, AWO-
Begegnungsstätte eick, Wal-
denburger Str. 5

tHeAteR 

Ganz nah dran am Niederrhein, 
Kleine Welten, 19 Uhr, 22 €, inkl. 
Niederrheinisches essen, Karten: 
Zum Kleinen Reichstag, Uerdin-
ger Str. 64,  9810

MI 29
AUSFlüGe 

„Zeitreise“ Viller Mühle, Goch-
Hommersum, Anmeldung:  
 02841-61923, AWO Kapellen, 
ehrenmalstraße 2

BeRAtUNG 

Allgemeine Beratung, 10 Uhr, 
Seniorenbüro Repelen, Markt 
5,  73596

SPORt 

Walken, treffpunkt Asberger 
Brunnen, 8.55 Uhr, Dauer ca. 
1 Std., AWO-Begegnungs-
stätte, Bonifatiusstr. 72

Sport für Ältere, 16.30 Uhr, 
Herzsport unter ärztlicher 
Aufsicht mit ärztlicher Ver-
ordnung, 19.45 Uhr, Vfl 08 
Repelen, turnhalle Stormstr. 
10 Repelen,  71020

Reha-, Breiten- und Behin-
dertensportgemeinschaft 
Moers e.V., Bosseln, 17.30-20 
Uhr, Sporthalle eichen-
dorffschule, Katzbachstr.,  
 8822889, Wassergymnastik, 
20-22 Uhr, lehrschwimmbe-
cken, Kurt-tucholsky-Str. 8,  
 02065-302514

Frauenturnen, unter der 
leitung von Frau Hauboldt, 
14-15 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte, Bonifatiusstr. 72

tReFFPUNKte 

Gedächtnistraining, 9.30 Uhr, 
DRK-Ortsverein Moers e.V., 
Neustr. 35,  22635

Gruppentermine Selbsthilfe-
gruppe parkinson, 1. Gruppe, 
9.30 Uhr, logopädie, 10.15 
Uhr, 2. Gruppe, 11 Uhr, ehren-
str. 92a, Duisburg-Homberg

Gedächtnistraining, 9.30 Uhr, 
DRK-Ortsverein Moers e.V., 
Neustr. 35,  22635

Frühstück für Jedermann, 9-13 
Uhr, AWO-Begegnungsstätte 
Meerbeck, Neckarstr. 34,  55022

Skat und rommé, 14 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte, 
Bonifatiusstr. 72

 

DO 30
BeRAtUNG 

Energie- & Mietrechtsberatung, 
nach termin vereinbarung, 
14-17 Uhr, Verbraucherzen-
trale, Kirchstr. 42,  6077601

SPORt 

Herzsport unter ärztlicher 
Aufsicht mit ärztlicher Ver-
ordnung, 18.15 Uhr, Vfl 08 
Repelen, turnhalle Stormstr. 
10 Repelen,  71020 

Wirbelsäulengymnastik & 
Yoga-Sitzgymnastik, 14 und 15 
Uhr, DRK-Ortsverein Moers 
e.V., Neustr. 35,  22635

tReFFPUNKte 

Mittagessen, Spielenachmit-
tag, kleines Abendbrot, 12-16 
Uhr, AWO-Begegnungsstätte 
Meerbeck, Neckarstr. 34,  55022

Kreuzbundgruppe St. Marien 
ii, 19 Uhr, Pfarrzentrum St. 
Marien, Kirschenallee 50,  
 979155

Klöncafé mit Kaffee und 
Kuchen, 14 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte, Bonifatiusstr. 72
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Apothekennotdienste im April
1.04. 42+53 16.04. 40
2.04. 45 17.04. 36
3.04. 35 18.04. 35+51
4.04. 40 19.04. 41
5.04. 39 20.04. 46+52
6.04. 43 21.04. 39+
7.04. 30 22.04. 43+49
8.04. 41+51 23.04. 30
9.04. 28 24.04. 28+48
10.04. 29 25.04. 47
11.04. 31+48 26.04. 45+50
12.04. 38+53 27.04. 27
13.04. 44 28.04. 37
14.04. 32+50 29.04. 33+51
15.04. 34 30.04. 38+49

26  Adler-Apotheke – Innenstadt,  
 Kirchstr. 6,  2 10 21 
27 Aeskulap-Apotheke – St. Josef  
 Krankenhaus, Xantener Str. 40, 
  8 81 13 00
28 Apotheke am Kö – Innenstadt,  
 Steinstr. 55,  2 29 11
29 Apotheke am Neumarkt
 Innenstadt, Neumarkt 15,  88 00 90
30 Apotheke am Ostring 
 Innenstadt, Ostring 3,  1 62 31
31 Forum-Apotheke – Innenstadt,  
 Homberger Str. 71,  2 87 73
32 Georg-Apotheke – Asberg,  
 Konstantinstr. 1e,  5 10 19
33 Goethe-Apotheke – Innenstadt,  
 Goethestr. 1,  1 82 85
34 Humboldt-Apotheke – Vinn,  
 Humboldstr. 44,  3 30 97 
35 Löwen-Apotheke – Innenstadt,  
 Steinstr. 5/Klosterstr. 2,  2 20 54 
36 Regenbogen-Apotheke
 Asberg, Römerstr. 434,  5 24 04

Zeiten gelten jeweils von 9 bis 9 Uhr des Folgetages. Alle Angaben ohne Gewähr.

apotheken-Notdienst-Hotline: 0 18 05 - 93 88 88* · Notdienstplan online: www.aknr.de
* 0,14 euro/Min aus dem deutschen Festnetz

37 Residenz-Apotheke – Innenstadt,  
 Homberger Str. 69,  14 98 10
38 Linden-Apotheke – Meerbeck,  
 Lindenstr. 116,  5 10 76
39 Römer-Apotheke – Meerbeck,  
 Germendonks Kamp 35,  5 45 45
40 Rosen-Apotheke – Scherpenberg,  
 Homberger Str. 355,  5 21 35 
41 Barbara-Apotheke – Repelen,  
 Lintforter Str. 69,  9 74 50
42 Brunnen-Apotheke – Rheinkamp,  
 Kurt-Schumacher-Allee 42 ,  4 15 55
43 Genius-Apotheke – Repelen,  
 Lintforter Str. 78,  9 73 67
44 Markt-Apotheke – Repelen, 
 Markt 17,  9 78 53
45 Ahorn-Apotheke – Kapellen,  
 Bendmannstr. 7,  8 82 29 55
46 Elefanten-Apotheke 
 Schwafheim, Länglingsweg 67d, 
  9 32 70
47 Ring-Apotheke – Kapellen,  
 Asternstr. 5,  6 13 65

48 Grafschafter Apotheke
 Neukirchen-Vluyn,  
 Leineweberplatz 5,  0 28 45/16 22
49 Klompen-Apotheke
 Neukirchen-Vluyn, Niederrheinallee  
 356,  0 28 45/94 19 40
50 Kranich-Apotheke
 Neukirchen-Vluyn, Niederrheinallee  
 315a,  0 28 45/25 84
51 Lavendel-Apotheke
 Neukirchen-Vluyn, Hochstr. 5, 
  0 28 45/30 02
52 Linden-Apotheke
 Neukirchen-Vluyn, Andreas-Bräm-Str.  
 12a,  0 28 45/94 41 30
53 Skarabäus Apotheke
 Neukirchen-Vluyn, Niederrheinallee  
 83,  0 2845/40 00


Blutspendetermine im April

Hotline 0800 - 129 49 12
Dienstag, 14. april, 10.00 - 15.00 Uhr Sparkasse am Niederrhein , Ostring 4-7 

FIT sein - GESUND sein!
... und wann kommen Sie?

Ernährungs- und Gesundheitsvortrag!

WOMEN‘S
Figur und Gesundheit
Uerdingerstraße 57-57a 47441 Moers www.womens-moers.de

 

Wie kann ich mich mit
Lebensmitteln gesund,

schlank und glücklich essen?
Vortrag am Samstag,

den 18.04.2015
um 11 Uhr.

Anmeldungen unter
02841-4895702.

GUTSCHEIN:
1 Körperanalysemessung

*pro Person nur ein Gutschein einlösbar

FIT sein - GESUND sein!
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Matthias Schönfeldt zu diesen Zeilen:
Was als Verwechslungskomödie beginnt, mündet in einen Strudel der Ver-
wirrungen und identitätskrisen – alle vier Protagonisten schauen in die 
Abgründe ihres Selbst, jeder auf unterschiedliche Weise; und bei jedem 
wird deutlich, dass das Fundament, auf dem sich das Bewusstsein vom ich 
gründete, eine wackelige Konstruktion ist. Dabei ist die entscheidende Fra-
ge, ob eigentlich mehr Verlass ist auf mein Spiegelbild oder das Mich-im-
Anderen-Spiegeln. Oder: vom welchen die größere Gefahr ausgeht… Ach!

Matthias Schönfeldt arbeitet überwiegend als Opernregisseur. Für das 
Schlosstheater Moers übernimmt er die inszenierung von Kleists „Amphi-
tryon“ (Premiere am 23. April im Schloss). Diese inszenierung ist ihm eine 
Herzensangelegenheit, denn Kleist begleitet ihn als Autor schon viele Jahre. 

Von Heinrich von Kleist
Aus: „Amphitryon“

AlKMeNe: ist diese Hand mein? Diese Brust hier mein? 
Gehört das Bild mir, das der Spiegel strahlt?

SOSiAS: Sag mir, da ich Sosias nicht bin, wer ich bin? 
Denn etwas, gibst du zu, muss ich doch sein …

AMPHitRYON: O Himmel, 
jede Stunde führt tiefer mich ins labyrinth hinein

CHARiS: Wenn ich das Kleid ausziehen könnte, 
das von Natur mir ward!

AlKMeNe: Ach!

Gedichte

Für Kopf 
            und Herz

Fo
to:

 Bj
ör

n N
ien

hu
ys

45



Bildungszentrum

„Buntes Meerbeck. ein lebendiger Stadtteil zeigt sich“ – Aus-
stellung der VHS bis zum 12. April im Bildungszentrum, Wil-
helm-Schroeder-Straße 10. Der eintritt ist frei.

Nachbarschaftshaus

lust auf Farbe – Ausstellung der Aquarellmalgruppe „impulse“ 
in der Annastraße 29a. Geöffnet montags bis donnerstags von 
9 bis 16 Uhr, freitags von 9 bis 12 Uhr. Der eintritt ist frei.

Volksschule

„Moerser Ansichten“ – illustrationen der Künstlerin Sabine Abel 
in den Räumen des SCi:Moers am Hanns-Albeck-Platz 2 vom 1. 
April bis 30. Juni. Der eintritt ist frei.

Seniorenbüro repelen

„Farbenspiele“ – Ausstellung von Siglinde Abendroth, Ute Cir-
kel, Gerda lipski, Gabriele lusch und Conny lisek im Senioren-
büro Repelen, Markt 5, bis ende August. Geöffnet montags bis 
freitags von 9 bis 12.30 Uhr, montags bis 15.30 Uhr. Der eintritt 
ist frei. Weitere infos: www.kirche-moers.de/seniorenbuero.

Expo
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Putzen 
statt Bohren!

Nutzen Sie unser 
Vorsorgeprogramm; 
regelmäßige Pfl ege 
und Kontrolle für Ihr 
schönstes Lächeln.

www.zahnpfl ege-moers.de
oder rufen Sie uns an
0 28 41 - 2 80 30

Zahnarztpraxis Dr. M. Fenger · Telefon 0 28 41/2 80 30 · www.dr-fenger.de
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Wir haben zum dritten Mal in Folge den bundesweiten Filial-Test im Auftrag des Magazins Focus Money 
ge wonnen. Damit sind wir wieder die ‚Beste Bank in Moers’. Die unabhängigen Tester des Instituts für 
Vermögensaufbau (IVA) prüften dabei erstmals auch Direktbanken. Das Ergebnis: Unser Service und unsere 
Beratung sind im Vergleich am besten. Wenn’s um Geld geht – www.sparkasse-am-niederrhein.de

Qualität ist kein Zufall.
Zum dritten Mal in Folge: Beste Bank  
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